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  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern	 E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0				    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
					     Mittwochnachmittag	14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten:	� erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen  

von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL

Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de
Assistenz		  Liane Krupp	 9275-22			   l.krupp@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Stv. Hauptamtsleiterin	 Alena Grünbacher	 9275-18			   a.gruenbacher@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren	 Isabell Borchert	 9275-16			   borchert@steinmauern.de
Standesamt	 Claudia Hellweg	 9275-17	 hellweg@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de	
					   0162 1062382
HAUSMEISTER

Hausmeister		  Marc Meyn	 9275-41			   meyn@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin		  Lena Heeß	 	405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin			  Ulrike Ostermann	 154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
an dieser Stelle möchte ich Sie über die aktuellen Entwicklungen 
in der Gemeinde Steinmauern informieren.
Beginnen möchte ich mit der Rathaussanierung, unserem derzeit 
größten Projekt:
Im Rahmen der energetischen Sanierung wurden von Anfang an 
die alten Fenster gegen Fenster mit Dreifachverglasung ausge-
tauscht und die gesamte Fassade mit einem Wärmedämmver-
bundsystem in Bezug auf Wärme- und Schallschutz verbessert.
Alle elektrischen Leitungen wurden erneuert, so z. B. die Strom-
kabel und Netzwerkkabel. Die Datenkabel führen nun nicht mehr 
zum EDV-Server im Keller, sondern in die neue Server-Zentrale 
im Dachgeschoss, um an dieser Stelle dem Hochwasserschutz 
Rechnung zu tragen.
Der Brandschutz spielt in einem öffentlichen Gebäude dieser Grö-
ßenordnung eine wichtige Rolle. So wurden bereits im gesamten 
Gebäude Brandschutzdecken angebracht, es wird einen zweiten 
Rettungsweg über eine Spindeltreppe geben und in Kürze wer-
den die erforderlichen Brandschutztüren geliefert.
Im ehemaligen info-büro musste ein für die Statik wesentlicher 
Holzbalken durch zwei Stahlträger ersetzt werden. Im Erdgeschoss 
waren an zwei Stellen die Heizungsrohre korrodiert, welche groß-
flächig erneuert wurden. Der rollstuhlgerechte Zugang zu allen 
Räumlichkeiten im Gebäude war uns ebenfalls ein Anliegen. 
Bereits eingebaut ist daher ein Aufzug, der schon erste Fahrten 
hinter sich hat und zukünftig vom Keller bis ins Dachgeschoss 
reicht.
Die undichten Stellen im Dach wurden repariert und mittlerweile 
ist die großflächige Installation der PV-Anlage fast abgeschlossen. 
Die PV-Anlage mit einer Leistung von 35 kWp wird durch einen 
Batteriespeicher mit einer Kapazität von 22 kWh und notstrom-
fähige Wechselrichter ergänzt. Der Windfang wird komplett neu, 
rundum verglast und mit Schiebetüren ausgestattet sein. Ende 
Mai wird der neue Mobilfunkmast auf dem Dach des Rathauses 
mit der modernsten Technik der Deutschen Telekom geliefert und 
zeitnah in Betrieb gehen.
Der Ratssaal wird komplett renoviert. Ein Parkettboden ersetzt 
den alten Teppichboden, das Mobiliar wird ebenfalls erneuert 
sowie die gesamte Medientechnik. Der Raum wird aus akusti-
schen Gründen mit einer Lochdecke abgehängt. Außerdem wird 
der Ratssaal mit einer Lüftung sowie einer Kühlung ausgestattet. 
Letzteres wird im gesamten Gebäude installiert, sodass auch an 
heißen Tagen die Raumtemperatur angenehm ist.
Das Dachgeschoss, ursprünglich Speicher und Flößereimuseum, 
wurde ausgebaut, um dem zusätzlichen Platzbedarf für die ge-
wachsene Anzahl an Mitarbeitern gerecht zu werden. Die größe-
re Anzahl an Mitarbeitern begründet sich zum einen damit, dass 
die Verwaltung Jahr für Jahr mehr Aufgaben zu bewältigen hat 
und zudem als attraktiver Arbeitgeber insbesondere Frauen die 
Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung anbieten möchte. Derzeit 
arbeiten über 50 % der Mitarbeiterinnen im Rathaus in Teilzeit.
Es entstehen aber nicht nur neue Arbeitsplätze, vielmehr wird 
das komplette Arbeitsumfeld moderner und auf effizientere und 
schlankere Prozesse ausgerichtet. Hinzu kommt, dass in allen Be-
sprechungsräumen die Medientechnik und das Mobiliar erneuert 
werden. So wird künftig u. a. das elektronische Dokumenten-
managementsystem noch besser genutzt werden können - bei 
gleichzeitiger Verringerung des Papierverbrauchs.
Insgesamt handelt es sich auch um eine Investition in die Mit-
arbeiter, zum einen um die derzeitigen Mitarbeiter halten zu 
können, zum anderen dient ein modernes Arbeitsumfeld auch als 
Argument, um zukünftig qualifizierte Bewerber für die Gemein-
deverwaltung Steinmauern zu begeistern. Für die Mitarbeiter 

wird ein ordentlicher Pausenraum sowie ein Umkleideraum inkl. 
Dusche zur Verfügung stehen. Gut ausgebildete und motivierte 
Mitarbeiter sind ausschlaggebend für die Qualität unserer Dienst-
leistungen und kommen schlussendlich Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger zugute. Geplant ist, dass wir Mitte Juni wieder im 
Rathaus für Sie da sein können und im Juli einen Tag der offenen 
Tür veranstalten werden.

Neben der Rathaussanierung sind wir bereits mitten in der Pla-
nung für den Umbau des Feuerwehrhauses. Das Feuerwehrhaus 
wurde im Jahr 1988 erbaut und weist ähnlich wie das Rathaus 
einige Mängel auf. Dass diese jetzt angegangen werden, wäh-
rend das Großprojekt Rathaussanierung noch in vollem Gange 
ist und sowohl personelle als auch finanzielle Mittel bindet, ver-
deutlicht den Stellenwert unserer Freiwilligen Feuerwehr für die 
Gemeinde Steinmauern. Der Platz in der Fahrzeughalle ist längst 
ausgeschöpft, u. a. aufgrund der Tatsache, dass die Löschfahr-
zeuge immer größer geworden sind. Insofern wird z. B. das tief-
gezogene Dach im rückwärtigen Bereich der Fahrzeughalle zur 
Vergrößerung des Hallenvolumens angehoben. Außerdem wird 
eine Fertiggarage angeschafft, die direkt neben der Fahrzeug-
halle aufgestellt wird. Die Rolltore und der Bodenbelag werden 
genauso erneuert wie die komplette Fassade, die Sanitäranlagen 
sowie die Wasserleitungen. In diesem Zusammenhang wird auch 
ein Notstromaggregat angeschafft, um für etwaige Krisensituati-
onen gerüstet zu sein. Die Ausschreibungen für die ersten sechs 
Gewerke sind bereits erfolgt, im April werden einige Vorarbeiten 
erfolgen, sodass im Juni der Startschuss für die Sanierung gege-
ben werden kann.
Weitere Themen in Kürze: Ab Mai startet die Vermarktungsphase 
für den Breitbandausbau in Steinmauern. Finden sich genügend 
Haushalte, die mitmachen, so werden im ganzen Dorf in den 
Gehwegen schnelle Glasfaserleitungen verlegt. Im Rahmen der 
aktuell laufenden Biotopverbundplanung werden verlandete Bio-
tope wieder reaktiviert, um den Austausch und die Wanderung 
von Tier- und Pflanzenarten untereinander zu verbessern. So sol-
len heimische Arten und Lebensräume gesichert werden, Verbin-
dungen wiederhergestellt und Wiederansiedlungen ermöglicht 
werden. Die Verwaltung befindet sich außerdem bereits intensiv 
in der Vorbereitung für die Europa- und Kommunalwahlen am  
9. Juni 2024.
Es ist viel zu tun - daher kommen die Osterfeiertage mit ein paar 
freien Tagen für die Mitarbeiter gerade recht. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Osterfest und erholsame 
Feiertage im Kreise Ihrer Familien.
Bleiben Sie gesund!
Herzliche Grüße,

 

 

Toni Hoffarth
Bürgermeister
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Vorankündigung:  
Vortrag zum Thema Ernährung

Information: Umstellung auf die Sommerzeit

In der Nacht zum Sonntag, 31. März, endet die Mitteleuropäische 
Zeit (MEZ). Die Uhren werden um eine Stunde vorgestellt - wie 
immer von zwei Uhr auf drei Uhr. 
Bis zum 27. Oktober 2024 gilt dann wieder die Mitteleuropäische 
Sommerzeit (MESZ).

Thomas Reimer | stock.adobe.com
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Sportlicher Nachwuchs in Steinmauern -  
Verleihung des Deutschen Sportabzeichens

„Das habt ihr wirklich gut gemacht“, mit diesen Worten über-
reichte Bürgermeister Toni Hoffarth im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde Urkunden und Ehrennadeln für die Erlangung des 
Deutschen Sportabzeichens, versüßt mit einem kleinen Präsent 
der Gemeinde, an insgesamt 28 Kinder und 2 Erwachsene. 
Das Deutsche Sportabzeichen ist der Fitnesstest für alle. Es ist die 
höchste Auszeichnung außerhalb des Wettkampfsports und wird 
als Leistungsabzeichen für überdurchschnittliche und vielseitige 
körperliche Leistungsfähigkeit verliehen. Die zu erbringenden 
Leistungen orientieren sich an den motorischen Grundfähigkeiten 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Aus jeder dieser 
Disziplingruppen muss eine Übung erfolgreich abgeschlossen 
werden. Dies setzt wochenlanges diszipliniertes Training voraus 
und Toni Hoffarth betonte, wie stolz die Absolventen auf ihre 
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Leistungen sein können und spornte die Teilnehmer an, diese 
Disziplin weiter an den Tag zu legen, um beim nächsten Mal viel-
leicht die nächst höhere Auszeichnung zu erlangen.
Herzlich bedankte er sich auch bei der Trainerin Anja Amos, die 
die Berechtigung innehat, diese Prüfung abzunehmen und die 
Sportler seit 2015 engagiert trainiert.
Im Anschluss an die Verleihung gab es noch Brezeln und Getränke, 
was von den Preisträgern freudig in Anspruch genommen wurde.

Vergeben wurden die folgenden Auszeichnungen
Bronze: Martha Borchert, Maximilian Ganz, Timo Gramlich, 
Louis Köstel, Hannah Meisch, Julian Meisch, Aaron Töpfer, Zoe 
Tschuschke, Leonas Zanger. 
Silber: Benedikt Amos, Mathilda Amos, Valentin Amos, Dome-
nik Bernhardt, Frieda Borchert, Lilou Brümmer, Jane Fritz, Mila 
Grahovac, Bastian Griebel, Romy Grünbacher, Thea Jung, Jonat-
han Konrad, Pharell Oser, Zoe Schubert, Marie Skibbe.
Gold: Laurin Herrmann, Oliver Fraß, Kilian Kosok, Ida Böhm
Erfreulich ist auch in diesem Jahr wieder die Verleihung der Aus-
zeichnung an zwei Erwachsene: Robert Amos und Florian Konrad.

Vorankündigung: Feuerlöscherschulung 	  
am 20.04.2024

Die Freiwillige Feuerwehr lädt die Einwohner von Steinmauern 
recht herzlich ein, ihr Wissen über die Handhabung von Feuerlö-
schern aufzufrischen.
Nach einer kurzen allgemeinen Einweisung, sind praktische 
Übungen mit verschiedenen Feuerlöschern an einer Brandsimu-
lationsanlage möglich.
Es sind auch alle, die an der Arbeit der Feuerwehr interessiert sind 
herzlich willkommen.
Samstag, 20.04.2024, ab 13:00 Uhr beim Feuerwehrhaus
1. Schulung: 13:00 Uhr
2. Schulung: 14:30 Uhr
3. Schulung: 16:00 Uhr
Bei größeren Personengruppen bitten wir um Voranmeldung per 
E-Mail an: info@feuerwehr-steinmauern.de.
Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Steinmauern.

Bürgerinformationsveranstaltung  
am 17.04.2024

Die Bürgerinformationsveranstaltung zum Starkregenrisikoma-
nagement findet am 17.04.2024, von 18:00 - 20:00 Uhr, in der 
Turn- und Festhalle statt.
Alle Bürger sind herzlich eingeladen, um sich über die Gefahren 
von Starkregenereignissen in der Gemeinde Steinmauern sowie 
die Gefährdungen ihres privaten Eigentums hierdurch zu infor-
mieren.
Nach einem ersten allgemeinen Informationsteil in Form eines 
Vortrages durch die bearbeitenden Ingenieurbüros wird bei der 
Veranstaltung die Möglichkeit geboten in Einzelgesprächen die 
konkreten Gefährdungen des privaten Eigentums sowie mögliche 
Präventionsmaßnahmen hierzu zu erfragen.
Die Gemeindeverwaltung freut sich auf eine rege Teilnahme.

Information: 
Weitere Schließtage der 

Gemeindeverwaltung für das Jahr 2024 
Wir bitte um Beachtung! An folgenden Tagen wird die 
Gemeindeverwaltung nicht erreichbar sein:

10.05.2024
31.05.2024
10.06.2024
04.10.2024

23.12./27.12./30.12.2024 
In dringenden Fällen von Abwasser- und Friedhofsan-
gelegenheiten erreichen Sie in diesem Fall einen unserer 
Mitarbeiter unter der Tel.-Nr. 07222 9275-40.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung Steinmauern

Aktion „MÖBS blüht auf!“ 	  
Lebensraum für Bienen, Hummeln & Co.

Malerische Örtlichkei-
ten mit Blumenpracht 
und Sonnenschein!
Was braucht man 
mehr zum Glücklich-
sein?
Bunte „Blühoasen“ sol- 
len überall in unserer 
Gemeinde entstehen. 
Artenschutz geht uns 
alle an. Nun sind Sie 
gefragt.
Mit dem bienenfreund- 
lichen Saatgut unseres 
Kooperationspartners 
Erdgas Südwest kön-
nen auch Sie wieder 
dazu beitragen, einen 
Lebensraum für Insek-
ten zu schaffen. 
Eine Blühmischung mit 
über 60 verschiedenen Saatgutkomponenten liegt dieser Ausga-
be des Mitteilungsblattes für Sie bei.
Unterstützen Sie unserer Gemeinde in dem Vorhaben den Bienen 
und Wildbienen eine wertvolle Nahrungsgrundlage zu schaffen. 
Bitte säen auch Sie einen Quadratmeter Blühinsel in Ihren Haus-
garten oder Balkonkasten. Die entstehende Blütenpracht bietet 
Insekten künftig Lebensraum und Nahrung.
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Große Resonanz für die Aktion  
„MÖBS forstet auf“

Die Aktion „MÖBS forstet auf“ verzeichnet auch in diesem 
Jahr eine überwältigende Resonanz. Nicht nur in Steinmau-
ern, sondern auch in den Nachbargemeinden Muggensturm, 
Ötigheim und Bietigheim ist das Interesse aus der Bevölkerung 
groß. Diese Initiative ist ein klares Signal dafür, dass der Klima-
schutz in unseren Gemeinden aktiv angegangen wird.

Abholung der Obstbäume am 16. November 2024
Dank des breiten Zuspruchs und der frühzeitigen Rückmel-
dung konnten die Obstbäume rechtzeitig bei der Baumschule 
bestellt werden. Am 16.11.2024 haben die Bürgerinnen und 
Bürger aus Steinmauern die Möglichkeit, ihre bestellten Bäume 
ab 9:00 Uhr beim Bauhof abzuholen. Wir werden rechtzeitig 
im Mitteilungsblatt auf diesen Termin hinweisen, um sicherzu-
stellen, dass kein Interessent ihn verpasst.

Gemeinsames Engagement für Klimaschutz 
und Biodiversität
Die Aktion „MÖBS forstet auf“ verdeutlicht das gemeinsame 
Engagement unserer Gemeinden für den Klimaschutz und den 
Erhalt unserer Umwelt. Durch die Aufforstung tragen wir dazu 
bei, die CO2-Belastung zu reduzieren und die Artenvielfalt zu 
erhalten. Gemeinsam setzen wir ein starkes Zeichen für eine 
nachhaltige Zukunft und übernehmen Verantwortung für 
unsere Umwelt.

Jetzt Ihr Angebot für den Ferienspaß 2024  
anmelden!

Die Planungen für den Ferienspaß 2024 haben begonnen und wie 
jedes Jahr möchten wir den Kindern und Jugendlichen in unserem 
Dorf ein unterhaltsames und abwechslungsreiches Ferienspaß-
programm über die Sommerferien vom 25.07. bis 07.09.2024 
anbieten. 
Alle Vereine, Gruppierungen oder auch Privatpersonen sind herz-
lich eingeladen, das Angebot mitzugestalten. 
Wer am Ferienspaßprogramm mitwirken möchte, kann sich 
schriftlich oder auch telefonisch an die Gemeinde wenden. An-
meldeschluss ist der 03.06.2024 und Ihre Ansprechpartnerin 
hierfür ist Isabell Borchert, Tel.-Nr. 07222 9275-16 oder E-Mail: 
borchert@steinmauern.de.

Entdecken Sie Steinmauern auf Instagram

Die Gemeinde Steinmauern ist nun seit fast einem Jahr auf In-
stagram vertreten! Unter dem Namen @steinmauern.de bieten 
wir Ihnen einen einzigartigen Einblick in unser Gemeindeleben. 
Der Account verzeichnet bereits mehr als 550 Follower.
Folgen Sie unserem Instagram-Kanal, um an den faszinierenden 
Momenten und Ereignissen unserer Gemeinde teilzuhaben.
Bleiben Sie informiert: aktuelle Veranstaltungen und Entwick-
lungen
Bleiben Sie stets informiert über bevorstehende Veranstaltungen, 
wichtige Ankündigungen und aktuelle Entwicklungen in unserer 
Gemeinde. Unser Instagram-Kanal dient als Plattform, um Sie 
über alles Wissenswerte in Steinmauern auf dem Laufenden zu 
halten.

Teilen Sie Ihre eigenen Erlebnisse und Perspektiven mit uns, indem 
Sie Ihre Fotos mit dem Hashtag #unsersteinmauern versehen. 
Wir freuen uns darauf, Ihre Beiträge zu sehen und gemeinsam 
mit Ihnen die Vielfalt und Schönheit von Steinmauern zu feiern.
Werden Sie Teil unserer Instagram-Community und entdecken 
Sie, was Steinmauern zu bieten hat! Folgen Sie uns noch heute 
auf Instagram unter @steinmauern.de und erleben Sie Steinmau-
ern aus einem neuen Blickwinkel.

Fundsachen online melden

Haben Sie etwas verloren oder Sie möchten ein gefundenes Ob-
jekt abgeben?
Sie können dies unkompliziert auf unserer Homepage 
www.steinmauern.de/buergerservice/fundsachen/ melden.

Verlorene Gegenstände
Falls Sie etwas verloren haben, setzen Sie sich bitte telefonisch mit 
unserem info-büro in Verbindung oder nutzen Sie das Kontakt-
formular auf unserer Homepage. Dort werden alle Fundsachen, 
die im Gemeindegebiet gefunden wurden, aufbewahrt. Für die 
Abholung bitten wir um eine genaue Beschreibung des Gegen-
standes und gegebenenfalls sollten Sie Ihr Eigentum nachweisen 
können.

Gefundene Gegenstände
Die Meldung und Abgabe von Fundsachen ist verpflichtend. 
Wir bitten Sie darum, Gefundenes umgehend dem info-büro zu 
melden bzw. abzugeben. Sollte der Eigentümer nach Ablauf von 
sechs Monaten nicht ermittelt werden, steht es Ihnen frei, die 
Fundsache im Fundbüro wieder abzuholen.

Was tun mit Fundtieren?
Falls Sie ein Fundtier entdecken, melden Sie dies bitte zuerst der 
Gemeinde! Wenn Fundtiere ohne Wissen und Zustimmung der 
Gemeinde Steinmauern zum Tierarzt oder direkt ins Tierheim ge-
bracht werden, handelt der Finder eigenmächtig und kann daher 
zur Kostenerstattung herangezogen werden.
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Künftig werden wir schrittweise weitere Dienstleistungen und 
Anliegen in unseren Online-Services integrieren, um Ihnen einen 
noch bequemeren Zugang zu verschiedenen Verwaltungsdienst-
leistungen zu ermöglichen. Bleiben Sie auf dem Laufenden und be-
suchen Sie regelmäßig unsere Homepage, www.steinmauern.de,  
für die neuesten Updates.

Kennen Sie schon den Online- 
Schadensmelder auf unserer Homepage?

Schäden oder Probleme  
im öffentlichen Raum 
können jetzt schnell 
und unkompliziert ge-
meldet werden, sei es 
ein Schlagloch in der  
Straße, eine defekte Stra- 
ßenbeleuchtung oder 
Schäden auf Spielplät-
zen. 
Der Online-Schadens-
melder ermöglicht es 
den Bürgerinnen und 
Bürgern, das Problem 
direkt über unsere 
Homepage zu melden 
und gegebenenfalls 

Fotos oder zusätzliche Informationen hochzuladen. Diese Funk-
tion erleichtert die Kommunikation mit den zuständigen Stellen 
der Gemeinde und trägt dazu bei, dass Schäden und Probleme 
schnell behoben werden können. Ebenfalls kann der Status der 
Meldung sowie eine kurze Rückmeldung der Gemeindeverwal-
tung eingesehen werden.
Wir bedanken für Ihre Unterstützung!

Unser Bürgerservice für Sie: 	  
Einfach und schnell online Termin buchen

Die Gemeinde Stein-
mauern möchte Ihnen 
die Behördengänge so  
angenehm und effi- 
zient wie möglich ge- 
stalten. Dies gelingt am  
besten, wenn Sie vorab 
feste Termine bei den  
verschiedenen Ämtern  
und Dienststellen der 
Gemeinde über unsere 
Homepage vereinba-
ren. 
Ob Passantrag oder 
Bauantrag - mit weni-
gen Klicks können Sie 
Termine online reser- 
vieren. Das spart Zeit und macht die Terminvereinbarung effizi-
enter.
Es ist uns jedoch ein großes Anliegen, dass Sie vereinbarte  
Termine auch absagen, wenn Sie verhindert sind.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
Ihre Gemeindeverwaltung 

Der KulturPass geht in die Verlängerung

Gute Nachrichten für alle jungen Kulturinter-
essierten: Alle Jugendlichen, die in diesem Jahr 
ihren 18. Geburtstag feiern, können mit dem 
KulturPass auf kulturelle Entdeckungsreise 
gehen. Der Bund stellt dafür ein Budget von  
100 Euro zur Verfügung. 

Ab März 2024 können alle, die im Jahr 2006 geboren wurden, 
sich in der KulturPass-App identifizieren, ihr KulturPass-Budget 
freischalten und ab dem 18. Geburtstag nutzen. Das Budget 
können die Jugendlichen von ihrem 18. Geburtstag an über die 
KulturPass-App oder -Website (www. kulturpass.de) einlösen. 
Dafür benötigen die Jugendlichen ihre eID.
Das Budget ist gültig in Buchhandlungen, Kinosälen, auf Konzer-
ten und Festivals, in Theatern und für die Oper. Auch in Museen, 
Plattenläden und Musikgeschäften kann das Guthaben benutzt 
werden. Das Angebot umfasst neben Eintrittskarten für Museen, 
Ausstellungen oder Parks auch Bücher, Tonträger oder Musikinst-
rumente. Die Registrierung ist beschränkt auf lokale Kulturanbie-
ter. Große Verkaufsplattformen und Online-Versandhändler sind 
ausgeschlossen. 
Die Verlängerung des Kulturpasses ist vorbehaltlich der Beschluss-
fassung zum Bundeshaushalt durch den gesamten Bundestag.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Sachbeschädigung durch 	  
Graffiti-Schmierereien in Steinmauern

Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt erwähnt, wurde die Mur-
ghalle in schändlichster Weise beschmiert, worauf Strafanzeige 
gegen Unbekannt erstattet wurde. Die Beseitigung der Schmie-
rereien ist für die Allgemeinheit mit erheblichem Mehraufwand 
und sehr hohen Kosten verbunden. Auch der Skaterplatz und die 
Spielgeräte auf dem Spielplatz an der Murghalle wurden erneut 
besprüht und beschmiert.

Schmierereien an der Winkelstützmauer 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe teilte uns mit, dass an der 
Winkelstützmauer des Rheinhochwasserdamms im Bereich des 
Wohngebiets Wörtwiese ebenfalls Schmierereien festgestellt 
wurden.

Wir bitten nochmals die Bevölkerung um Mithilfe bei der Aufklä-
rung und hoffen in Zukunft auf mehr Verantwortungsbewusst-
sein bei den Tätern.
Es ist weder lustig noch cool, öffentliche Einrichtungen und Plätze 
mit Schriftzügen zu beschmieren.
Der Tatbestand der Sachbeschädigung ist in § 303 des Strafge-
setzbuches (StGB) geregelt. Als Sachbeschädigung gilt die Zer-
störung und Beschädigung fremden Eigentums - aber auch die 
unbefugte Veränderung des Erscheinungsbildes.
Sachdienliche Hinweise nimmt das Polizeirevier Bietigheim 
(Tel. 07245 91271-0) 
oder das Bürgermeisteramt (Tel. 07222 9275-0) entgegen.

Alte Tradition - Raffelaktion 2024

Raffeln ist die alte Tradition, die Kirchenglocken zu ersetzen. Sie 
verstummen nach dem Gloria der Abendmahlsfeier am Gründon-
nerstag und werden dann erst wieder in der Osternacht geläutet. 
Zugezogene in Steinmauern, die diesen alten Brauch nicht ken-
nen, werden überrascht sein. In den frühen Morgenstunden des 

Karfreitags und des Karsamstags ziehen die Ministranten mit ih-
ren Raffeln durch den Ort. Auch am Karfreitag um die Mittagszeit 
sind Kinder und Jugendliche unterwegs.

Mit einem Sprechvers, den die Ministranten rufen, und dem Er-
tönen der Raffeln sollten seit jeher die Gläubigen zur Kirche und 
zum Gebet gerufen werden.
Es ist schön, wenn junge Menschen noch bereit sind, Traditionen 
zu leben, und das Raffeln gehört zweifellos zum gelebten „Stei-
murmer“ Brauchtum.

Kommunen tauschen sich zu „hilver“ aus

„Hilver im Landkreis Rastatt“, das ist kein neues Thema und doch 
ist die neue digitale Nachbarschaftshilfe immer noch nicht allen 
potenziellen Nutzerinnen und Nutzern bekannt. Seit dem Start 
von hilver Anfang 2023 haben sich bereits weit über 500 Senio-
rinnen und Senioren registriert. Dem gegenüber stehen fast 600 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die insgesamt bereits über 
600 Unterstützungsleistungen erbracht haben.

Austausch mit den Kommunen und dem hilver-Team
Die Bandbreite der Unterstützungsleistungen geht von kleinen 
Arbeiten im Garten über Fahrten zum Arzt oder Einkauf bis hin zu 
max. einstündigen Hilfen im Haushalt.
Nun kamen Vertreterinnen und Vertreter der Kommunen Kup-
penheim, Bietigheim, Steinmauern, Elchesheim-Illingen, Ötig-
heim, Muggensturm und Bischweier mit dem hilver-Team um 
Gründer Thomas Walter und den Leiterinnen der Kommunalen 
Pflegekonferenz Landkreis Rastatt zusammen, um zu besprechen, 
was gut läuft und wo es noch Entwicklungspotenzial in den ein-
zelnen Kommunen gibt. Dabei wurde deutlich, dass längst noch 
nicht alle unterstützungsbedürftigen älteren Menschen von dem 
unkomplizierten kostenlosen Angebot Gebrauch machen. In je-
der der beteiligten Kommunen gibt es Kontaktpersonen, die bei 
der Buchung der Leistungen im Bedarfsfall unterstützen und bei 
Problemen als Ansprechpartner fungieren.

Ziele und Herausforderungen für die Zukunft
Das Ziel der Beteiligten ist klar formuliert: hilver soll in den Kom-
munen noch bekannter gemacht und die Zahl der Nutzerinnen 
und Nutzer gesteigert werden. Die zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer freuen sich auf eine Erhöhung der Anfra-
gen nach Unterstützungsleistungen, machen aber auch deutlich, 
dass sie keinen gewerblichen Dienstleister oder Fahrdienst erset-
zen können und wollen. Anfragen auf Unterstützung können von 
den Helferinnen und Helfern auch abgelehnt werden, wenn sie 
den Umfang einer freiwilligen kostenlosen Leistung überschrei-
ten. Genau dies macht hilver so interessant für Menschen, die 
sich zwar für andere engagieren möchten, aber ein umfangreiches 
Ehrenamt in festgelegten zeitlichen Strukturen nicht bewältigen 
können.
Mit zielgerichteten Aktionen soll hilver in der nächsten Zeit in 
den beteiligten Kommunen verstärkt beworben und das Angebot 
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noch fester mit den bereits bestehenden Strukturen und Angebo-
ten für Seniorinnen und Senioren verknüpft werden.
 
Sie haben Interesse?
Interessenten, die hilver in Anspruch nehmen möchten, können 
sich mit der Gemeindeverwaltung Steinmauern, Frau Isabell 
Borchert, Tel. 07222 9275-16, in Verbindung setzen und einen 
Termin vereinbaren.

Tierchip-Lesegerät an Bauhof-Team  
übergeben

Zur Identifizierung von Haustieren konnte ein Katzenscanner- 
Lesegerät an den Bauhof übergeben werden. 

Dank der Spende des Lesegerätes (Animal ID) von „Katzen-
stimme e. V.“ in Rheinstetten kann der Bauhof der Gemeinde 
Steinmauern gechippte Tiere in Zukunft mit Hilfe des Lesegerätes 
auslesen. Das Tierchip-Lesegerät wurde von Myrja Kroll, die sich 
ehrenamtlich für den Verein „Katzenstimme e. V.“ engagiert, an 
das Bauhof-Team der Gemeinde Steinmauern überreicht.
Leider wurden auch in Steinmauern im vergangenen Jahr leblose 
Tiere am Straßenrand gefunden. Gerade deshalb ist es wichtig, 
sein geliebtes Tier beim Tiermediziner (für circa 40 EUR) kenn-
zeichnen zu lassen. Tierbesitzer können ihre Vierbeiner dann 
kostenlos in Europas größtem Haustierregister TASSO e. V. regis-
trieren, sodass sie unmittelbar über den Fund informiert werden 
können.
Beim ersten Tierarztbesuch mit Ihrer Katze wird im besten Fall 
dem neuen Mitbewohner ein winziger Chip unter die Haut inji-
ziert, der einen Zahlencode enthält.
Das hat den Nutzen und Vorteil, Ihr Haustier identifizieren zu 
können, sollte es sich verlaufen oder ihm etwas zustoßen.
Wichtig: Der eingesetzte Chip muss vom Halter registriert wer-
den, da nur so die Besitzer gefunden werden.
Der Verein „Katzenstimme e. V.“ kümmert sich um verwahrloste, 
zurückgelassene, nicht mehr geliebte oder aus diversen Gründen 
abgegebene Katzen. 
Die Schützlinge erhalten eine Rundumversorgung - von tierärzt-
lichen Behandlungen bis zur Vermittlung. Auch die Menschen, 
die einer der Samtpfoten einen Platz in ihrer Familie schenken 
möchten, werden vor und nach der Vermittlung durch den Verein 
begleitet.
Mehr Informationen zum Verein finden Sie unter: 
www.katzenstimme-rheinstetten.de

Vorankündigung:  
Altpapiersammlung der KjG

Merken Sie sich schon heute den Termin für die geplante 
Altpapiersammlung am 27.04.2024 der KjG vor. 
Weitere Informationen folgen.

  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de, 07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 6 90 70
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser � 0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas � 0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

   
Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren

am 31.03.2024 zum 70. Geburtstag
Herrn Hubert Nold, Hauptstraße 14

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wochen- 
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden- 
zeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
docdirekt: 			   116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 
Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 20:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis- 
finden 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

29.03.	 Annen-Apotheke, Bischweier, 
	 Friedrichstr. 4, Tel. 07222 4 83 33 
29.03.	 Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Gaggenau, 
	 Hildastr. 31 B, Tel. 07225 68 97 80 20
30.03.	 Neue Apotheke Mitte, Iffezheim, 
	 Mittelweg 5, Tel. 07229 24 40 

30.03.	 Olympia-Apotheke, Durmersheim, 
	 Raiffeisenplatz 4 B, Tel. 07245 9 24 80
31.03.	 Eberstein-Apotheke, Gagg.-Ottenau, 
	 Beethovenstr. 30, Tel. 07225 7 03 04 
31.03.	 Rossi-Apotheke, Rastatt, 
	 Engelstr. 41, Tel. 07222 9 68 97 90
01.04.	 Georgen-Apotheke, Rastatt, 
	 Kaiserstr. 57, Tel. 07222 93 43 00

� Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Braune Tonne	 Freitag, 05.04.2024
Gelbe Tonne 	 Donnerstag, 11.04.2024
Graue Tonne 	 Freitag, 12.04.2024
Grüne Tonne 	 Freitag, 12.04.2024
Altglas 		  Mittwoch, 17.04.2024

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag	 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9:00 - 14:00 Uhr
Von März bis Oktober 	 von November bis Februar
Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr 	 Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen

Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7:00 – 16:30 Uhr	 7:15 – 16:15 Uhr
Fr.	 7:00 – 15:15 Uhr	 7:15 – 14:30 Uhr
Sa.	 8:00 – 12:00 Uhr	 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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Fundsachen

Gefunden wurde
eine Brille

Haben Sie etwas verloren oder Sie möchten ein gefundenes Ob-
jekt abgeben?
Ab sofort können Sie dies unkompliziert auf unserer Homepage 
unter www.steinmauern.de/buergerservice/fundsachen/ mel-
den.

Entsorgungsanlagen am Karsamstag  
geschlossen

Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt mitteilt, 
bleiben die Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gagge-
nau-Oberweier, der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch sowie die 
Bodenaushubdeponien Durmersheim, Gernsbach und Bühl-Balz-
hofen am Karsamstag, 30. März 2024, geschlossen.

Geänderte Müllabfuhrtermine um Ostern

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt macht da-
rauf aufmerksam, dass die Müllabfuhr wegen der Feiertage um 
Ostern in vielen Fällen nicht am gewohnten Wochentag statt-
findet. Die Leerungen in der Woche vor Ostern erfolgen einen 
Werktag früher als üblich, was sich auf Donnerstag, 28. März 
2024, auswirkt. In der Woche nach Ostern wird einen Tag später 
als sonst üblich geleert. 
Auf den Abfallkalendern und in der Abfall-App sind die Ver-
schiebungen der Leerungstage bereits berücksichtigt. 

Problemstoffsammlung in Rastatt

Am Samstag, 6. April 2024, findet die Problemstoffsammlung in 
Rastatt statt. Das Schadstoffmobil steht von 8 bis 14 Uhr auf dem 
Parkplatz am Münchfeldstadion in der Stadionstraße. 
Um einen möglichst zügigen Ablauf der Sammlung zu erreichen, 
bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb die Anliefernden, Folgendes zu 
beachten:
- �Die Abgabe ist ausschließlich während der angegebenen Sam-

melzeit möglich.
- �Der Transport vom Auto bis zur Abgabestelle sollte mit der nö-

tigen Vorsicht erfolgen, damit keine Flaschen mit Chemikalien 
oder Eimer mit Farbe beim Anliefern herunterfallen und den 
Boden verunreinigen.

- �Sollten größere Mengen angeliefert werden als eine Person 
tragen kann, wird empfohlen, eine Sackkarre oder ein vergleich-
bares Hilfsmittel zum Transport der Gebinde zur Abgabestelle 
mitzuführen.

- �Gefahrstoffe, wie beispielsweise Pflanzenschutzmittel, Löse-
mittel, Säuren oder Laugen möglichst immer in den Original-
behältern belassen. So ist sichergestellt, dass das Material der 
Verpackung für die Aufnahme der Substanzen geeignet ist.

- �Reste von Problemstoffen sollten nie miteinander vermischt 
werden. Es besteht die Gefahr, dass die Stoffe miteinander re-
agieren.

Angenommen werden im Haushaltsbereich angefallene Dispersi-
onsfarben, Lacke und andere umweltschädliche Chemikalien, von 
Abbeizmitteln über Klebstoffe und Pflanzenschutzmitteln bis hin 

zu Waschmitteln und WC-Reinigern. Darüber hinaus können bei 
der Sammlung Altmedikamente, Batterien, CDs und DVDs sowie 
Speiseöle und -fette sinnvoll entsorgt werden. Kostenpflichtig ist 
die Abgabe von Motoren-Altöl. Hier kostet der Liter 0,50 EUR.
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte (Kantenlänge nicht größer 
50 cm) wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, Bohrmaschinen, 
Bügeleisen, Kaffeemaschinen sowie Leuchtstoffröhren und 
Energiesparlampen können ebenfalls beim Schadstoffmobil zur 
umweltgerechten Entsorgung kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter der 
Telefonnummer 07222/381-5555 oder im Internet unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de.

Ehrenamtstag im Landkreis Rastatt 	  
am 27.04.2024

Alle Ehrenamtlichen 
im Landkreis Rastatt, 
die in der Integration 
und Flüchtlingsarbeit 
tätig sind, sind sehr 
herzlich zum Ehren-
amtstag im Landkreis 
Rastatt einladen: 
Samstag, 27. April 
2024, von 09:00 bis 
14:00 Uhr im Land-
ratsamt Rastatt
Die Coaches von „Stark im Ehrenamt!“ gestalten einen interes-
santen Vormittag mit Workshops zu unterschiedlichen Themen. 
Der Ehrenamtstag ist eine Kooperationsveranstaltung der Stadt 
Rastatt, des Caritasverbands, des Vereins VIVE e.V., Stark im Eh-
renamt und des Landkreises. 
Herr Landrat Prof. Dr. Dusch wird als Schirmherr die Veranstal-
tung eröffnen. 
Gerne können Sie die Einladung an Interessierte weiterleiten. Die 
Anmeldung ist bis 15. April unter folgendem Link möglich:
https://www.integration-landkreis-rastatt.de/
anmeldung-ehrenamtstag
Bitte nutzen Sie zur Anmeldung unbedingt dieses Formular. 

Jugendamt sucht Pflegefamilien für Kinder  
und Jugendliche - Qualifizierungskurs startet  
im Frühjahr 2024

„Rückblickend kann ich sagen, ich hatte keinen leichten Start ins 
Leben. Doch ich hatte zwei Familien, meine Herzfamilie und mei-
ne Bauchfamilie, die alles dafür getan haben, dass ich heute ein 
glücklicher und eigenständiger Mensch sein darf“. Mia ist heute 
19 Jahre alt. Als sie vier Jahre alt war, kam sie in eine Pflege-
familie, in welcher sie bis zur Volljährigkeit aufwachsen durfte. 
Heute ist sie eine eigenständige junge Frau, welche regelmäßige 
Kontakte zu ihren zwei Familien hält, der Herkunftsfamilie sowie 
der Pflegefamilie. Doch was bedeutet eigentlich Pflegefamilie 
und wie kann man eine Pflegefamilie werden?
Immer wieder kommt es dazu, dass Eltern mit der Versorgung 
und Erziehung ihrer Kinder überfordert sind. Die Gründe hierfür 
können sehr unterschiedlich sein und reichen über psychische 
Erkrankungen bis hin zu fehlenden materiellen, sozialen oder 
persönlichen Ressourcen. Das Jugendamt bietet in solchen Fäl-
len Beratung und Unterstützung an, beispielweise in Form von 
ambulanten Hilfen. Wird ersichtlich, dass die Eltern trotz aller 
Unterstützung nicht gewillt oder in der Lage sind das körperliche, 
geistige sowie seelische Wohl des Kindes zu gewährleisten, bleibt 
nur noch der Weg, die Versorgung und Erziehung des Kindes zu-
nächst außerhalb der Herkunftsfamilie sicherzustellen. In einigen 
Fällen treffen Eltern diese Entscheidung aus eigener Kraft, um 
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dem Kind die bestmöglichsten Entwicklungschancen zu bieten, 
während sie an ihren eigenen Lebensbedingungen arbeiten. In 
anderen Fällen muss das Familiengericht eine solche Entschei-
dung treffen, um eine Gefährdung des Kindes abzuwenden. Da-
mit diese Kinder dennoch in einem familiären Umfeld aufwachsen 
können, gibt es Pflegefamilien.
Pflegefamilie zu sein bedeutet, Kindern und Jugendlichen in 
besonderen Lebenssituationen ein liebevolles, stabiles und si-
cheres Zuhause zu schenken, in welchem sie sich altersgerecht 
entwickeln können. Sie dürfen in der Pflegefamilie Beziehungen 
aufbauen, sich integrieren und als vollwertiges Familienmitglied 
fühlen, während sie gleichzeitig die Möglichkeit bekommen, den 
Kontakt zu ihrer Herkunftsfamilie über regelmäßige Umgangs-
kontakte aufrecht zu erhalten.
Die Unterbringung in einer Pflegefamilie ist in der Regel auf Zeit 
angelegt. Sollten die Eltern die Voraussetzungen für eine zeitnahe 
Rückkehr des Kindes nicht schaffen können und ist dieses zudem 
in der Pflegefamilie verwurzelt, ist von einem Verbleib auf Dauer, 
sprich bis zur Volljährigkeit, auszugehen. Eine weitere Form der 
Vollzeitpflege ist eine kurzzeitige Aufnahme eines Kindes, dessen 
alleinerziehende Mutter zum Beispiel für einige Tage ins Kranken-
haus muss. 
Pflegefamilien leisten alles in allem einen heldenhaften Beitrag in 
unserer Gesellschaft, welcher mit viel Verantwortung verbunden 
ist und gelegentlich auch herausfordernde Situationen mit sich 
bringen kann. Daher werden sie kontinuierlich und intensiv durch 
den Pflegekinderdienst des Jugendamtes begleitet und beraten.
Gleichzeitig sucht das Jugendamt beim Landratsamt Rastatt nach 
weiteren heldenhaften Familien, welche Kindern wie Mia ein 
neues Zuhause geben möchten. Dies können alle Paare mit oder 
ohne eigene Kinder sein, Ehepaare deren Kinder bereits selbstän-
dig leben, oder auch erfahrene, alleinstehende Personen. 
Pflegeelternbewerber und Bewerberinnen werden im Rahmen 
eines Qualifizierungskurses auf die Tätigkeit vorbereitet. Hierbei 
werden unter anderem die unterschiedlichen Gründe beleuchtet, 
aus welchen für ein Kind eine Pflegefamilie gesucht wird sowie 
Erwartungen des Jugendamtes an künftige Pflegefamilien. 
Ebenso werden die Unterstützungsmöglichkeiten, die der Pflege-
kinderdienst des Jugendamtes den Pflegeeltern anbieten kann, 
dargestellt.
Der nächste Qualifizierungskurs für Pflegebewerber startet am 
Mittwoch, 10. April 2024.
Service
Der Pflegekinderdienst des Jugendamtes beim Landratsamt Rastatt 
steht gerne für Rückfragen zur Verfügung, Tel. 07222/381-2259.

 

René Hundert als stellvertretender 	  
Kreisbrandmeister des Landkreises Rastatt  
im Amt bestätigt

René Hundert ist als stellvertretender Kreisbrandmeister des 
Landkreises Rastatt wiederbestellt worden. Bereits seit dem 1. 
März übt er diese wichtige Aufgabe nun für weitere fünf Jahre 
aus.
„Die einstimmige Bestätigung von Herrn Hundert als stellvertre-
tender Kreisbrandmeister durch den Kreistag am 6. Februar 2024 
unterstreicht die Anerkennung und Wertschätzung seiner Arbeit 
sowohl seitens der Verwaltung als auch der Kreispolitik“, betonte 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch. „Ebenso bezeugt die einstim-
mige Unterstützung der Kommandanten der Gemeinde- und 
Werkfeuerwehren bei ihrer Anhörung am 5. Dezember 2023 die 
hohe Anerkennung seiner Arbeit in der gesamten Feuerwehrfa-
milie.“
René Hundert war erstmals zum 1. März 2019 zum stellvertreten-
den Kreisbrandmeister ernannt worden. Während seiner Amtszeit 
habe er über all die Jahre hinweg herausragende Arbeit geleistet, 
betont das Landratsamt Rastatt in einer Mitteilung.
Trotz seines Dienstherrenwechsels zum Regierungspräsidium 
Karlsruhe hat sich Hundert erneut dazu bereit erklärt, für weitere 

fünf Jahre die Funktion des stellvertretenden Kreisbrandmeisters 
für den Landkreis Rastatt zu übernehmen. 
Das Landratsamt beschreibt die Zusammenarbeit mit Hundert 
als äußerst konstruktiv, verlässlich und zielorientiert. Die Wieder-
bestellung von Hundert als stellvertretender Kreisbrandmeister 
gewährleiste Kontinuität im Brandschutz des Landkreises Rastatt. 
Zusammen mit dem zweiten stellvertretenden Kreisbrandmeister 
Günter Dußmann und dem Kreisbrandmeister Heiko Schäfer wird 
die bewährte Zusammenarbeit fortgesetzt.

Gelassenheit und innere Stärke entwickeln

Unter dem Titel „Power-of-Resilence“ bietet die VHS Landkreis 
Rastatt im April ein zweitägiges Wochenendseminar an. Die Teil-
nehmenden lernen Methoden und Tools kennen, die die eigene 
Widerstandskraft fördern und die innere Haltung stärken. Die 
Dozentin Klaudia Sachs, die seit 2008 als Trainerin und Coach 
tätig ist, vermittelt greifbare Ansätze für mehr Gelassenheit. Das 
Seminar richtet sich an alle Menschen, die sich auf Neues und 
Veränderungen im privaten sowie beruflichen Umfeld einlassen 
wollen, um damit aktiv Überlastungen und Burnout vorbeugen 
zu können. 
Termin: Samstag, 6. April, 9:00 - 16:00 Uhr und Sonntag,  
7. April, 10:00 - 15:00 Uhr, Volkshochschule im Landratsamt, Am 
Schlossplatz 5, Rastatt. 
Es wird um Anmeldung bis spätestens zum 1. April gebeten. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de.

Gründung einer Selbsthilfegruppe für  
trauernde Angehörige nach Verlust eines  
geliebten Menschen

Man hat das Gefühl die Welt bleibt stehen und doch dreht sie sich 
weiter! Vom Verstand her wissen alle, dass dieses Leben hier auf 
der Erde endlich ist. Doch wenn diese Endlichkeit in unser Leben 
tritt, fühlt es sich an, als würde die Welt stehen bleiben. 
Durch den plötzlichen Tod ihres Mannes im Sommer 2023 musste 
eine Betroffene lernen, mit dieser Erfahrung umzugehen. Natür-
lich holt auch sie das Gefühl des Alleinseins, der schmerzhafte 
Verlust des geliebten Menschen und die Gewissheit diese Person 
nie wieder in den Arm nehmen zu können, ein. Da dieses Gefühl 
des Verlustes, nur von Menschen nachempfunden werden kann, 
die einen geliebten Menschen verloren haben, möchte sie im 
Murgtal eine Selbsthilfegruppe für Hinterbliebene gründen.
Es geht darum, mit anderen Betroffenen, in einem geschützten 
Rahmen, Gefühle und Erfahrungen auszutauschen. Aber auch 
Raum zu schaffen, für neue Gedanken, Hoffnung und einen 
Neubeginn. Ihre Intension ist es, gemeinsam einen Weg aus der 
Zurückgezogenheit wieder zurück ins Leben, in die neue Situati-
on, in den Alltag, zu finden. Angesprochen sind Betroffene aus 
dem Raum Bühl, Baden-Baden, Murgtal und Rastatt. Finden sich 
genügend Interessierte, wird ein erstes unverbindliches Kennen-
lerntreffen stattfinden. 

Information und Anmeldung
Kontaktstelle für Selbsthilfe beim Landratsamt Rastatt, Telefon 
07222/381-2376 
oder per E-Mail an selbsthilfe@landkreis-rastatt.de. 
Alle Anfragen werden vertraulich behandelt.

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Karl-Julius-Späth-Schule

Förderung der Sozialkompetenz in allen Klassen 
der Karl-Julius-Späth-Schule
Seit Beginn des Jahres besucht die Erlebnispädagogin Yvonne  
Rentz gemeinsam mit unserer Schulsozialpädagogin Alisa 
Bachofner alle Klassen in der Karl-Julius-Späth-Schule, um mit 
ihnen spielerisch Handlungsstrategien für Konflikte zu üben. In 
Anlehnung an die bisherigen Projekte wie Irmi und das Nein oder 
Giraffen- und Wolfssprache, sollen die Kindern lernen anderen 
Kindern oder auch Erwachsenen besser sagen zu können, wie sie 
sich fühlen und wann sie sich in einer Situation nicht wohl fühlen. 
Die Kinder sollen in ihrer Widerstandsfähigkeit gestärkt werden 
und Strategien kennen, um kleinere Konflikte auch eigenständig 
zu lösen. Dabei wurden zwei Begriffe wiederholt, die schon im 
letzten Jahr in der Schule eingeführt wurden, die Stopp-Regel und 
der innere Schiedsrichter. Mit der Stopp-Regel können die Kinder 
anderen eine Grenze aufzeigen, wenn jemand etwas macht, dass 
sie nicht möchten. Der innere Schiedsrichter soll den Kindern als 
Kompass dienen, ob man sich fair oder unfair verhält. Die Kinder 
sollten dann noch ihren eigenen inneren Schiedsrichter entwer-
fen und malen. In verschiedenen Spielen wurden diese Begriffe 
praktisch eingeübt und danach gemeinsam reflektiert. Außerdem 
wurde mit diversen Teamspielen, die Klassengemeinschaft ge-
stärkt und ausgebaut. Wir freuen uns auf den nächsten Besuch 
von Frau Rentz im April.

Kindersportschule fünf Wochen zu Gast 
in der Karl-Julius-Späth-Schule
Auch dieses Schuljahr wurden die Kinder der Karl-Julius- 
Späth-Schule von der Kindersportschule wieder sportlich heraus-
gefordert. Zwischen Fasching und Ostern begleitete die Kinder-
sportschule fünf Wochen lang den Sportunterricht der Schulklas-
sen der Karl-Julius-Späth-Schule. In verschiedenen auch teilweise 
kniffligen Teamspielen sollten die Kinder geschult werden, besser 
in der Gemeinschaft zusammenzuarbeiten. Auch Kondition und 
Koordination wurden durch die Kindersportschule in Kleingrup-
pen noch einmal intensiv trainiert. So war es auch oft möglich, 
dass die Lehrkräfte in Kooperation mit der Kindersportschule in 
kleinen Gruppen gemeinsam an den sportlichen Fähigkeiten der 
Kinder arbeiten konnten und diese individuell fördern konnten. 
Ebenso für die Schulung der Konzentrationsfähigkeit ließ sich die 
Kindersportschule einige sportliche Herausforderungen einfallen. 
Den Kindern haben die sportlichen und abwechslungsreichen Ein-
heiten viel Spaß gemacht, sodass die Fragen und Wünsche schon 
nach einem erneuten baldigen Besuch der Kindersportschule in 
der Schule aufkommen.

Osterhase zu Besuch
Am letzten Schultag vor den Ferien gab es noch eine ganz 
besondere Überraschung für alle Schulkinder der Karl-Juli-
us-Späth-Schule. Jedes Kind durfte sich über einen süßen Scho-
kohasen freuen. Vielen herzlichen Dank an unseren Förderverein, 
der die süße Überraschung für alle besorgt und spendiert hat. 

Schülerhort Steinmauern

Kunstprojekt
Angelehnt an den Künstler Wassily Kandinsky startete ich, Va-
nessa Kempf, vergangene Woche im Schülerhort ein kleines 
Kunstprojekt. 

Dort bin ich momentan als Praktikantin tätig. Nachdem die teil-
nehmenden Kinder einiges über den Künstler Kandinsky erfahren 
und seine „konzentrischen Kreise“ bestaunt haben, durften sie 
selbst Hand anlegen. Auf einem quadratischen Blatt durfte auf 
verschiedenste Weise ein Viertelkreis gestaltet werden. Ziel war 
es, diese Viertelkreise auf einem Plakat zu großen, kunterbunten 
Kreisen zusammenzusetzen. 
Die Kinder hatten sehr viel Spaß, sich im Umgang mit dem Zirkel 
zu erproben und ihre Kreise mit Jaxon- oder Pastellkreide und 
Transparentpapier auszugestalten. Auch als es um das Zusam-
mensetzen und Ankleben der Kreisteile auf dem Plakat ging, wa-
ren die Kinder sehr motiviert bei der Sache. Das Ergebnis war ein 
buntes Plakat aus 104 Kreisteilen, das wunderbar dazu einlud, mit 
den Kindern über das Thema „Vielfalt“ ins Gespräch zu kommen. 
Denn genauso wie bei dem Plakat viele Teile am Ende ein Ganzes 
ergeben, sind auch unsere Kinder individuell und trotzdem Teil 
einer großen, bunten Gemeinschaft. 
Zu bestaunen gibt es das Ergebnis an der Bushaltestelle, gegen-
über der Bäckerei Schröder.
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Hortkinder im Strickfieber
Einige Kinder hatten im Sommer begonnen, Strickschläuche 
anzufertigen. Das „Strickfieber“ hat viele weitere Kinder ange-
steckt. Nun im Frühjahr wurden die ersten Schals und Schlangen 
fertig. Die große Ausdauer wurde belohnt. Eine der Schlangen ist 
sogar 5 Meter lang!! Das ist ein Riesenrekord! Aber auch andere 
Kuscheltiere (Katze und Hund) sind entstanden und eine Strick-
puppe. Die Kinder haben viele Ideen und stricken weiter fleißig!
Wir freuen uns im Hort stets über Wollreste.

Nun kann man täglich beobachten, was sich getan hat und nach 
ca. 8 Tagen ist das Stäbchen fertig mit Zucker überzogen und 
sieht super aus. Danach sieht es stylish in deinem Lieblingstee aus 
oder man beschenkt liebe Menschen.
Viel Spaß beim Nachmachen!

Hardtschule Durmersheim GMS

Kleine Experimente
Das PZ „Kleine Experimente“ der Stufen 5 und 6 haben neulich 
Salz- und Zuckerkristalle gezüchtet!
Beispiel Zuckerkristalle: Hierzu benötigt man natürlich Zucker, 
Wasser, Lebensmittelfarbe (wenn es bunt sein soll), Stäbchen (z. 
B. Schaschlikstäbchen), Wäscheklammern, Gläser, einen Topf und 
Geduld. Zuerst muss man die Stäbchen unters Wasser halten und 
den oberen Bereich (wo dann die Kristalle hängen bleiben sollen) 
in Zucker wälzen und richtig trocknen lassen. Im Topf werden 
im Verhältnis 3:1 Zuckerkristalle (3 Teile) und Wasser (1 Teil) 
aufgelöst und anschließend in ein Glas mit der Lebensmittelfar-
be gehängt. Es kommt darauf an, wie viele Kristallstäbchen du 
machen möchtest, pro Stäbchen z. B. eine Tasse Wasser und 3 
Tassen Zucker.
In die Gläser kommt die Lebensmittelfarbe und danach das Zu-
ckerwasser. Die Lebensmittelfarbe löst sich ebenfalls auf. Nun 
kommen die Wäscheklammern zum Einsatz, denn die Stäbchen 
müssen „schwebend“ im Glas hängen (siehe Foto). Es darf nir-
gends anstehen im Glas, sonst funktioniert das Experiment leider 
nicht.

Gesangverein Liederkranz 	  
Freundschaft

Wie geht es weiter nach unserem erfolgreichen Konzert? 
Wir haben durch dieses umfangreiche, herausfordernde Projekt 
Lust bekommen, auch weiterhin in der Gemeinschaft zu singen. 
Jeder konnte sich mit seinen Stärken, Talenten und auch Schwä-
chen einbringen, und nur so konnten wir es als Gemeinschaft so 
weit bringen. Und damit ist nicht nur der Gesang gemeint. Son-
dern auch rund um die Organisation braucht es Verantwortliche/
Ideengeber die sich einbringen. 

Gute Laune unterm Dach

Nach einer schöpferischen Pause beginnen wir wieder mit der 
Chorprobe am 11.04.
Zur gewohnten Zeit um 19.30 Uhr treffen wir uns im Bürgerhaus 
„Alte Schule“, Hauptstraße 75, im 3. OG. 
Wir werden weiterhin an unserer Atemtechnik arbeiten, da ohne 
Luft so gar nichts geht beim Singen. Auch Stimmbildung ist, dank 
unserer Dirigentin Valentina Gatsenbilder, immer wieder Thema 
in den Proben. Da singt schon mal der Sopran im Alt und ein Alt 
singt plötzlich in den höchsten Tönen.
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Von Lockerungsübungen über Entspannungsübungen bis hin 
zur Körperpercussion ist da alles möglich. Unser Repertoire wird 
auch künftig die verschiedensten Musikrichtungen in den ver-
schiedensten Sprachen beinhalten. Und manchmal ist es auch 
einfach nur wichtig, die Gemeinschaft zu pflegen, neue Ideen für 
mögliche Projekte auszutauschen, nur so zu babbeln und das in 
gemütlicher Runde. 
Nach dem Konzert - ist vor dem Konzert. Der perfekte Zeitpunkt 
für Interessierte, Mutige, Neugierige, Wiedereinsteiger, Erst-
lingstäter, Unwissende, Probierende vorbeizukommen. 
Wer noch mehr Infos braucht oder einen Abholdienst darf sich 
gerne an Christine Ringwald (Tel. 0173/3294976) wenden. Sin-
gen kennt keine Altersbegrenzung. Was es braucht ist Spaß und 
ein bisschen Mut, es einfach mal zu probieren.
Bleibt neugierig - wir lassen von uns hören.
Noch mehr Infos auch unter
www.liederkranz-freundschaft-steinmauern.de

KleverHaus e. V. Begegnungsstätte

Auf der Suche nach dem Gin des Lebens
Unter diesem Motto fand vergangenen Samstag im vollbesetzten 
Kleverhaus ein wunderbarer und informationsreicher Abend statt.
Unter dem Thema „Gin-Tasting - Feiner Kappler aus Kappelro-
deck“ hat ein renommierter Schnapsbrenner aus dem Achertal 
mit Gin-Verkostung und Bewirtung einen rundum gelungenen 
Abend gestaltet. 
Er erzählte zunächst über die Geschichte des Schnapsbrennens 
und die Entstehung der weltweiten Gin-Kultur. Zu der Verkostung 
verschiedener Gin-Sorten wurden die Herstellung und Hinter-
gründe des edlen Geistes aufgezeigt. Dazu gab es auch Leckeres 
zum Essen, wie Frischkäse, Salami und Hartkäse, welches auch 
mit Gin verfeinert war. Der süße Abschluss mit Gin-Sorbet und 
Gin-Praline rundete die Verkostung ab.
Rundum gelungen und zufrieden waren am Schluss alle Gäste, 
welche auch von den Gin-Angeboten von Axel regen Gebrauch 
machten.

Dirigentin motiviert für Neues

Musikverein Steinmauern

Bericht zur Mitgliederversammlung 2024
Der Musikverein 1951 Steinmauern e. V. lud am vergangenen 
Freitag, 22. März, zu seiner Mitgliederversammlung ein. Nach-
dem der erste Vorsitzende Daniel Klein die Ehrenmitglieder des 
Vereins, alle weiteren Vereinsmitglieder, die Musiker begrüßt und 
die Beschlussfähigkeit festgestellt hatte, hießen die Musiker die 
Anwesenden mit dem Musikstück „Wir grüßen mit Musik“ herz-
lich willkommen. 
Nach dem Gedenken der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Vereinsmitglieder ließ der erste Vorsitzende die Aktivitäten des 
Musikvereins Steinmauern in 2023 Revue passieren: das Orches-
ter absolvierte insgesamt 14 Auftritte und Ständchen, u. a. beim 
Dorfhock in Elchesheim-Illingen und auf dem Steinmauerner 
Dorffest. Mit der Teilnahme am Maibaumstellen der Feuerwehr 
und dem vereinseigenen Maiwecken konnten weitere Traditio-
nen wieder aufgenommen werden, die seit der Pandemie nicht 
durchführbar waren.
Zudem wurde das Bläserensemble des Vereins für drei Auftritte 
angefragt, u. a. für eine „Druckertaufe“ bei der Firma Jung-De-
sign.
Besonders hob Klein die gelungene Teilnahme am neuen Dorf-
fest der Gemeinde Steinmauern im Juni hervor, an der sich der 
Verein über zwei Tage hinweg mit zwei Ständen beteiligt hatte. 
Zudem hatte das Orchester zum Fassanstich aufgespielt, die neu 
gegründete Bigband feierte sein Debüt am Sonntagabend und 
für interessierte Kinder fand eine Instrumentenvorstellung statt. 
Das beliebte Heckenfest des Musikvereins fand im Juli bei bestem 
Wetter statt. Leider stand dieses Fest (wieder einmal) in zeitlicher 
Konkurrenz zum Paddlerfest in Elchesheim-Illingen, was Auswir-
kungen auf die Besucherzahl hatte. Daher hat die Verwaltung 
beschlossen, das Heckenfest zukünftig auf das erste Juliwochen-
ende zu legen.
Ein musikalisches Highlight war das Konzert im November, an 
dem erstmals auch die Jugendkapelle (Kooperation mit dem MV 
Elchesheim-Illingen) teilnahm. Die Resonanz im Anschluss an das 
Konzert war durchweg sehr gut.
Ein außermusikalisches bedeutsames Ereignis war im Sommer die 
Ausstattung des Orchesters mit einer neuen Uniform, zu der ne-
ben Hemd/Bluse, Weste und Jackett/Blazer auch eine Softshell-
jacke gehört, damit die Musiker auch bei frostigen Temperaturen 
im Freien ein einheitliches Bild abgeben können.
Seinen Ausblick auf das Jahr 2024 begann der erste Vorsitzende 
mit einem Rückblick auf die vergangenen drei Monate. Im Januar 
konnte endlich wieder die traditionelle Winterfeier des Vereins 
durchgeführt werden. Die Halle war bis auf den letzten Platz 
besetzt, das musikalische Programm und das Theaterstück kam 
bestens beim Publikum an. Mit der Winterfeier wurde Dirigent 
Edgar Dörner verabschiedet. Klein bedankte sich bei Vizedirigent 
Karlheinz Boos, der seit Januar alle Hände voll zu tun hatte: 
gemeinsam mit einem Musikergremium die Stückeauswahl für 
das anstehende Konzert treffen, die wöchentliche Probenarbeit 
übernehmen und das Orchester auf insgesamt vier Probedirigate 
vorbereiten, die von Mitte Februar bis Mitte März stattfanden. 
Mit sehr großer Mehrheit wurde Eva-Maria Moosmann am  
14. März aus vier Bewerbern als neue Dirigentin gewählt, hatte am 
Vortag bereits ihre erste Probe geleitet und konnte nun den An-
wesenden Vereinsmitgliedern vorgestellt werden. Die 32-Jährige  
stammt aus der Gegend um Rottweil und hat es privat als auch 
beruflich in unsere Gegend verschlagen (ausführliche Vorstellung 
siehe GA der vergangenen Woche).
Die Teilnahme von rund 80 Personen am Helferfest Ende Februar 
zeige deutlich, wie stark der Verein auf seine Helfer angewiesen 
ist, ohne deren Unterstützung Feste, Konzerte etc. nicht durch-
führbar wären.
Die Planung für das laufende Jahr sieht die Teilnahme am Mai-
baumstellen und das Maiwecken vor. Das Konzert am 11. Mai 
soll wieder den musikalischen Höhepunkt des Jahres markieren. 
Danach sind bereits viele Auftritte bei benachbarten Vereinen, 
aber auch im Ort geplant, zu denen aber auch noch der ein oder 
andere kommen darf. Und natürlich darf sich die Bevölkerung 
schon jetzt auf das Heckenfest am 5. Juli freuen.
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Seinen Bericht schloss der erste Vorsitzende mit seinem Dank 
an die Musikerinnen und Musiker für Probenbesuch und Wahr-
nehmung zahlreicher Termine und an das Verwaltungsteam für 
den zusätzlichen zeitlichen Aufwand für Sitzungen, Planung und 
Durchführung aller Aktivitäten im Verein.
Jugendleiter Nico Boos berichtete im Anschluss über die Aktivi-
täten der Jugendverwaltung und den Ausbildungsstand. Derzeit 
befänden sich 17 Kinder und Jugendliche (Alter 10 bis 18 Jahre) 
und eine Erwachsene in der Instrumentalausbildung, 16 Kinder 
(4 bis 6 Jahre) besuchen die musikalischen Früherziehung, 32 
Kinder (6 bis 8 Jahre) den Blockflötenunterricht, aufgeteilt in vier 
Gruppen.
Die Jugendverwaltung setzt sich aus neun Personen zusammen, 
von denen sich Celina und Nico Boos die Leitungsaufgaben tei-
len. Neu sei, dass das Team eng mit der Jugendverwaltung von 
Elchesheim-Illingen zusammenarbeitet, um gemeinsame Events 
für die Kinder und Auftritte durchzuführen (z. B. Mitwirkung an 
den jeweiligen Jungmusikervorspielen und Konzerten).
2023 hatte die Jugendverwaltung das Jungmusikervorspiel ge-
plant und ausgeführt, eine Videonacht für die Kinder veranstaltet 
und einen Ausflug ins Toccarion in Baden-Baden durchgeführt 
(Ferienspaß). Außerdem hat das Team sowohl beim Dorffest als 
auch beim Heckenfest einen Stand betrieben.
Zukünftig will die Jugendverwaltung in Zweierteams Aktionen/
Veranstaltungen planen. Im kompletten Gremium werden dann 
die Planungen besprochen und Termine abgestimmt.
Der 1. Vorsitzende dankte der Jugendleitung für deren Engage-
ment.
Fortsetzung des Berichts zur Mitgliederversammlung 2024 in der 
nächsten Ausgabe.

Osterwünsche
Der Musikverein Steinmauern wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern Steinmauerns ein frohes Osterfest bei hoffentlich bestem 
„Ostereiersuchwetter“.

FV Steinmauern

Fischessen am Karfreitag
Der FVS lädt herzlich zum traditionellen Fischessen am Karfreitag, 
29. März ein. Ab 11 Uhr bietet der Verein bewährte Fischspezi-
alitäten im Clubhaus an. Bei schönem Wetter hat auch die Club-
hausterrasse geöffnet. Erneut wird zudem ein Straßenverkauf für 
Selbstabholer angeboten (Vorbestellung unter Tel. 07222/22530 
oder mobil 0176/80752471). Das Küchenangebot umfasst Zan-
der- und Schollenfilet, Backfisch und Fischnuggets mit Pommes. 
Als Beilage serviert der Verein Kartoffel- und Blattsalate.
Zusätzlich wird es am Karfreitag einen Kuchenverkauf zwischen 
11.30 - 13.30 Uhr geben, organisiert von der 6a der Realschule 
Durmersheim, die für ihren Ausflug fleißig backt.

1. Mannschaft
Wichtiger Sieg gegen Baden-Oos
In einem packenden Fight der 1. Mannschaft gegen die Gäste 
aus Baden-Oos schafften es die Blau-Weißen am vergangenen 

Wochenende, eine knappe Führung über die Zeit zu retten. Da 
der FV Würmersheim II kurz zuvor den FV Plittersdorf mit 3:1 
besiegen konnte, kletterte der FVS infolge des Heimerfolges in 
der Tabelle nach oben.
In der ersten Halbzeit waren die Blau-Weißen der Mannschaft 
aus Baden-Oos überlegen und konnten bereits in der 12. Minute 
durch Winterneuzugang Fabian Zink in Führung gehen. Gute Ge-
legenheiten, auf 2:0 zu erhöhen, ließ der FVS leider ungenutzt, 
sodass es mit einem 1:0 in die Pause ging.Nach der Halbzeit 
änderte sich jedoch das Bild, da die Gäste nun die tonangebende 
Mannschaft waren. Die 1. Mannschaft war in den zweiten 45 Mi-
nuten vor allem damit beschäftigt, die Angriffe der Mannschaft 
aus Baden-Oos abzuwehren und konnte nur vereinzelt offensive 
Akzente setzen. Großes Glück hatte der FVS schließlich kurz vor 
Schluss, als der Ball vom Pfosten abprallte. 
Aufstellung: Sidney Müller, Fabian Maracek, Thorben Ochs, Kim 
Roth, Max Bulkenov, Jan Hänle, Nils Reger, Florian Ball, Jannes 
Metz, Fabian Zink, Claudiu-Marian Toparcean - Ersatzspieler: Tim 
Buchholz, Arthur Tuckin, Niklas Herrmann, Daniel Michalski, An-
ton-Augustin Mladin, Yannis Wößner, Manfred Burkhardt, Jonas 
Hörig.

Vorbericht
Am Samstag trifft der FVS um 15 Uhr auf die Reserve des FV 
Muggensturm. Die Gastgeber belegen mit 7 Punkten den letzten 
Tabellenplatz (16. Platz). Dank der drei Punkte gegen den FV Ba-
den-Oos konnte die 1. Mannschaft auf den 13. Platz (16 Punkte) 
vorrücken. Die Muggensturmer unterlagen an den vergangenen 
beiden Spieltagen mit jeweils mehr als fünf Toren Unterschied 
und werden daher stark bemüht sein, nicht die nächste Klatsche 
zu kassieren.
Vor den kommenden Partien gegen sehr schwierige Gegner wäre 
es für die Mannschaft um Trainer Patrick Wagner eine Wohltat, 
wenn sie aus Muggensturm drei Punkte entführt. Mit der kämp-
ferischen Leistung vom Wochenende haben die Blau-Weißen 
hierzu eine gute Chance. 
Die Zweite spielt zuvor um 13 Uhr gegen die dritte Mannschaft 
des FV Muggensturm. Nach der lustlosen Vorstellung gegen den 
Tabellenletzten FV Baden-Oos II muss die 2. Mannschaft eine 
deutliche Leistungssteigerung an den Tag legen.

Termine
Samstag, 30. März
15 Uhr FV Muggensturm II - FVS
13 Uhr FV Muggensturm III - FVS II

2. Mannschaft
Drei Punkte trotz schwacher Leistung
Bei stürmischen Verhältnissen zeigte der aktuelle Tabellenführer 
der Reservestaffel eine ganz schwache Vorstellung. Nichtsdesto-
trotz gewann die Zweite am Ende verdient mit 3:0.
Angesichts der Tabellensituation hatte man sich vorgenommen, 
den Gegner früh unter Druck zu setzen, um so zu Torchancen zu 
gelangen. Dieses Vorhaben war jedoch nur bedingt erfolgreich, 
was vor allem daran lag, dass man die nötige Aggressivität beim 
Anlaufen vermissen ließ. 
Auch deshalb sah sich Trainer Peter Ptak schon vor der Halbzeit-
pause gezwungen, gleich zweimal zu wechseln. Bedanken muss 
sich die Mannschaft bei Manfred Burkhardt, der einen Foulelf-
meter parierte und die Zweite so vor einem 0:1-Pausenrückstand 
bewahrte.
Nach der Halbzeitpause kamen die Blau-Weißen besser ins Spiel 
und setzten die Gäste nun richtig unter Druck. Das erlösende 1:0 
erzielte schließlich Adrian Gallus in der 54. Minute. Danach war 
die 2. Mannschaft weiterhin tonangebend, wobei es jedoch bis 
zur 79. Minute dauerte, ehe Moritz Kurth die Führung auf 2:0 
ausbaute. Den Schlusspunkt setzte der nach 75 Minuten einge-
wechselte Timo Föry in der 86. Spielminute.
Aufstellung: Manfred Burkhardt, Viktor Fot, André Grünbacher, 
Simon Hiesl, André Waltenberger, Marcel Lisowski, Jonas Hörig, 
Moritz Kurth, Alexander Till, Yannis Wössner, Adrian Gallus - Er-
satzspieler: Stefan Ogel, Nico Boos, Ali Hassani, Igor Capurelovic, 
DuyAn Nguyen, Timo Föry, Adrian Gallus.
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Bericht D1-Jugend 
Halbfinale im Bezirkspokal erreicht
Mit der bisher besten Leistung in der Rückrunde erreichten wir 
am 20.03. in Greffern gegen die SG Rheinmünster einen uner-
wartet deutlichen 4:0-Sieg. Lediglich einen Torschuss ließen die 
Jungs in der ersten Halbzeit zu. Somit stehen wir gegen den VFR 
Bischweier im Halbfinale des Bezirkspokal.
Bewundernswert ist zu erwähnen, dass wir im Pokal in 4 Spielen 
nicht ein einziges Gegentor zuließen. 

Schweres Auswärtsspiel
Zu der SG Hörden fuhren wir am Samstag 23.03. Der Vierte emp-
fing den Dritten. Es war ein Treffen auf Augenhöhe. In der ersten 
Halbzeit ging der Gastgeber durch einen Volleyschuss in Führung. 
Mit viel Siegeswillen und 2 wunderschönen Tore kamen wir zu-
rück und gingen in Führung. Durch einen Freistoß gelang der SG 
aus Hörden dann doch noch der Ausgleich. Es war ein intensives 
Spiel, was letztendlich auch keinen Verlierer verdient hätte. 

Paddel- und Fußballfreunde 	  
Steinmauern e. V.

Paddel- und Fußballfreunde Steinmauern aufgepasst!
Werde Teil unserer Thekenmannschaft. Spaß, Gemeinschaft und 
tolle Gemeinschaftsabende erwarten dich bei den PuFF-Brüdern. 
Egal, ob du ein Paddler oder Fußballfan bist, bei uns ist jeder will-
kommen! Fußball wird außer in den Schulferien immer montags 
von 20:30 bis 22:00 Uhr in der Schulsporthalle gespielt. Komm 
einfach an einem Montag vorbei und schau es dir an, wir freuen 
uns auf dich! 

Ötigheimer Tennisclub - 	  
Kooperation Steinmauern 

Arbeitsdienste
Die Sommersaison 2024 steht an. Auf der Außenanlage müssen 
noch einige Arbeiten abgeschlossen werden. Deshalb ist am 
Samstag, 13. April, ab 9 Uhr, Arbeitsdienst auf der Platzanlage. 
Um rege Beteiligung wird gebeten.

Frühjahresrenovierung der Sandplätze am 22.03.2024

Einladung zur Saisoneröffnung
Am Samstag, 20. April eröffnet der Ötigheimer Tennisclub die 
Sandplatzsaison 2024 mit einem Tennisturnier für Mitglieder und 
einem Bouleturnier für jedermann.
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de.

Seniorentreff Steinmauern

Ausflug ins Elsass am Dienstag, 23. April 2024
Hallo liebe Senioren,
unser erster Ausflug in diesem Jahr führt uns am Dienstag, 23.04. 
ins Elsass. Die Fahrt geht über Haguenau, wo wir zunächst das 
Kloster Oberbronn besuchen und dort bei Kaffee und Kuchen 
auch etwas über dieses Kloster erfahren. Dort werden wir von 
Schwester Marlene aus Elchesheim empfangen. Das Kloster 
Oberbronn ist das Mutterhaus (Zentrale) der Niederbronner 
Schwestern, welche in der ganzen Welt noch aktiv sind. So ist 
auch das Kloster Maria Hilf in Bühl/Baden eine von 14 Klöstern 
dieser Kongregation in Deutschland.
Danach besichtigen wir die Bre-
zelfabrik in Gundershofen. Bei 
einer kurzen Führung mit Probe 
und Getränk kann man sich dort 
auch im Fabrikverkauf umsehen.
Zum Abschluss geht es zum 
Flammkuchenessen.
Abfahrt am 23.04.2024
12:00 Uhr Bushaltestelle Karl-Späth-Str.
12:10 Uhr Bushaltestelle Hauptstr.(gegenüber Kirche)
Anmeldung: Tel. 927516 bei Isabell Borchert im Rathaus
Organisation: Hans Schneider, Telefon 26109
Fahrpreis: 25 inkl. Eintritt in der Brezelfabrik

Sozialverband VdK - Ortsverband 
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Ausflug Europa-Park Rust, Aktion „Frohe Herzen“
Wir haben auch für dieses Jahr von der Verwaltung des Euro-
pa-Parks Rust auf unsere Anfrage im Rahmen der Aktion „Frohe 
Herzen“ eine positive Zusage erhalten.
Wir fahren am Dienstag, 09.04.2024, ab dem Rathausplatz El-
chesheim-Illingen mit einem Reisebus ab 8.00 Uhr los.
Der Eintritt in den Europa-Park ist frei. Für die Busfahrt erheben 
wir einen Unkostenbeitrag von 25,00 Euro pro Mitglied.
Dieser Betrag ist bei Anmeldung in bar zu leisten; es erfolgt keine 
Rückerstattung der Fahrtkosten. Bei Abmeldung oder Ausfall 
muss jeder selbst für Ersatz sorgen.
Ausgebucht, keine weiteren Anmeldungen mehr möglich!

Vorankündigung
Nächster Stammtisch am 19. April 2024, weitere Informationen 
folgen in Kürze.

Werden auch Sie Mitglied im Sozialverband VdK!
Neue Mitglieder, die den Sozialverband VdK dadurch unterstützen 
möchten und eventuell sich hierbei auch für ihre Mitmenschen 
engagieren wollen, sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.
Kontaktaufnahme über den 1. Vorsitzenden des Ortsverbandes, 
Herr Walter Hartenstein jr., Tel. 07245/7196 oder per E-Mail an 
walter.hartenstein-vdk-ei@web.de.

Katholisches Bildungswerk

Line Dance in Steinmauern
Wegen des Feiertags am Ostermontag pausieren die beiden  
Line Dance-Gruppen. Die nächsten Proben sind erst wieder am 

Besuchen Sie uns auch online:
www.steinmauern.de
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Montag, 8. April, die Gruppe B beginnt, wie gewohnt, um 17:30 
Uhr, die Gruppe A um 19:30 Uhr im Pfarrgemeindehaus Stein-
mauern.
Neue Interessierte sollten sich zuerst bei der Leiterin, Frau Brigitte 
Neusatz telefonisch melden, Tel. 01573/6468419. 

Pilger- und Bildungsreise 2024
Die Reise führt uns dieses Jahr 
ins westliche Rheinland-Pfalz 
und ins Saarland. Flyer liegen 
bereits in den Kirchen aus, bzw. 
können angefordert werden bei 
Eisele, Tel. 07222 6562 oder ei-
sele.oetigheim@web.de .
Es sind noch wenige Zimmer 
frei, deshalb bitte bei Interesse 
schnell melden. 

Stornierungen sind möglich bis 01.07.2024 

Termine
Mo, 01.04., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B entfällt
Mo, 01.04., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A entfällt
Di., 02.04., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi, 03.04., 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe

Vorschau
Sa., 25.05., 10:00 Uhr im GSH - Kräuterwanderung
08. - 14.09., Pilger- und Bildungsreise 2024 ins geistl. Zentrum 
„Maria Rosenberg“

Bürgervereinigung Steinmauern

Die neue Bürgervereinigung Steinmauern
Am 9. März 2024 hat die Versammlung der Bürgervereinigung 
Steinmauern zur Nominierung der Kandidaten zur Gemeinderats-
wahl 2024 stattgefunden.
In der BV steht ein Umbruch an. Unser langjähriger Gemeinderat, 
Bürgermeisterstellvertreter, Fraktionsvorsitzender und Stütze der 
unabhängigen Bürgervereinigung Steinmauern, Martin Becker, 
wird nicht mehr zur Wahl antreten. 
Neben dem bisherigen Gemeinderat Franz Bohn, der seit 2019 
die Bürgervereinigung im Gemeinderat vertritt, haben sich neun 
weitere Bürgerinnen und Bürger bereit erklärt, zu kandidieren.
Die Teilnehmenden der Nominierungsversammlung legten sich 
auf eine alphabetische Listenaufstellung fest: Alisa Bachofner, 
Franz Bohn, Roland Burkard, Andreea Fischer, Jennifer Gei-
ges-Rosenbaum, Daniel Jung, Katharina Nold-Giebel, Kornelia 
Schlageter, Vanessa Schuhladen, Peter Soave
Die Einwohnerinnen und Einwohner Steinmauerns haben damit 
die Wahl aus einem Team von sechs Frauen und vier Männern, 
einer Mischung aus Sachkenntnis, Erfahrung, Intuition und Neu-
gierde verschiedener Altersgruppen.
Unser Dank geht an die Kandidatinnen und Kandidaten, die sich 
gerne ehrenamtlich für die Belange unseres Ortes einsetzen. Wir 
freuen uns darauf, mit ihnen viele gute Projekte in und für Stein-
mauern realisieren zu können.

Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralassistent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern, Tel. 07222/23238
E-Mailadresse Pfarrbüro Steinmauern: 
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: 	 Dienstag von 9.45 bis 10.30 Uhr 
		  Donnerstag von 16.45 bis 17.45 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: 	 oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: 	 www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
		  Donnerstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 28. März - 8. April 2024
Donnerstag, 28.03.2024: Gründonnerstag
17.30	 St	 Abendmahlsamt - anschl. Ölbergwache
19.00	 Bie	 Abendmahlsamt - anschl. Ölbergwache

Freitag, 29.03.2024: Karfreitag
10.30	 Ö	 Kinderkreuzweg im Geschwister-Scholl-Haus
11.00	 E-I	 Kinderkreuzweg in der Kirche
12.00	 Ö	� Kreuzweg ab Wendelinuskapelle in italienischer 

Sprache
13.00	 Ö	� Kreuzweg ab Wendelinuskapelle in polnischer 

Sprache
15.00	 Bie	 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu
15.00	 Ö	 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu
15.00	 St	 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu
15.00	 E-I	 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu

Samstag, 30.03.2024: Karsamstag
19.30	 Bie	� Feier der Osternacht mit Hochamt - Segnung der 

Osterspeisen
20.30	 St	� Feier der Osternacht mit Hochamt - Segnung der 

Osterspeisen

Sonntag, 31.03.2024: 
Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung des Herrn
  9.00	 E-I	 Hochamt - Segnung der Osterspeisen
10.30	 Ö	 Hochamt - Segnung der Osterspeisen
18.00	 E-I	 Ostervesper mit sakramentalem Segen

Montag, 01.04.2024: Ostermontag
  9.00	 Bie	 Hochamt 
10.30	 St	 Hochamt	
10.30	 E-I	 Kinder-Wort-Gottes-Feier in der Kirche

Dienstag, 02.04.2024
18.30	 E-I	 Hl. Messe

Mittwoch, 03.04.2024
  9.00	 Bie	 Hl. Messe

Donnerstag, 04.04.2024
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Freitag, 05.04.2024: Herz-Jesu-Freitag
18.30	 Ö	 Hl. Messe mit sakramentalem Segen
19.00	 E-I	 Friedensgebet

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112
(gilt europaweit)
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Samstag, 06.04.2024: 
Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
14.00	 Ö	 feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion 
18.00	 St	 Vorabendmesse
		�  Jahresgedächtnisse: zur Muttergottes von der 

immerwährenden Hilfe, Dietmar Fischer, Anna 
Heck geb. Kuhn, Manfred Fettig, Anna Maria 
Mages-Stöhr, Berta Bitterwolf.

Sonntag, 07.04.2024: 2. Sonntag der Osterzeit - 
weißer Sonntag - Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
10.00	 Bie	 feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion
10.30	 E-I	 Wort-Gottes-Feier - Mitgestaltung Singkreis

Montag, 08.04.2024: Verkündigung des Herrn
  9.30	 Ö 	 Dankmesse der Erstkommunionkinder 
11.00	 Bie	 Dankmesse der Erstkommunionkinder 
18.30	 Ö	 Abendgebet

Liebe Leserin, lieber Leser,
das Osterfest, aber auch schon die Tage davor sind etwas ganz 
Besonderes. Da wird innerhalb von drei Tagen an die ganze 
Bandbreite und Tiefe menschlicher Emotionen und existentieller 
Erfahrungen erinnert, durchlebt, durchlitten, gefeiert. Vom Jubel 
des Palmsonntags, über die Melancholie des Gründonnerstags, 
das Abschiedsmahl, die Todesangst am Ölberg, Einsamkeit, 
Verrat, Enttäuschung, Verlassenwerden von allen Freunden, zer-
brechende Beziehungen, verurteilt, verspottet und bloßgestellt 
werden, das unsägliche Leiden und Drama des Kreuzwegs, der 
stundenlange, blutige, qualvolle Todeskampf, die Dunkelheit des 
Todes, die absolute Verzweiflung und Hoffnungslosigkeit, alle 
Lebensträume zerbrochen, schließlich die Grabesruhe des Kar-
samstags. Doch dann ganz unverhofft die unbändige Freude am 
Ostermorgen, am leeren Grab, die in der Osternacht durchbricht, 
beim festlichen Halleluja! Wo am Ende dann doch das Leben siegt, 
entgegen aller Erfahrung, entgegen allem gesunden Menschen-
verstand! Vieles von dem, was Jesus alles durchgemacht hat, ist 
auch uns nicht fremd: Schmerz an Leib und Seele, Enttäuschung, 
zerbrechende Beziehungen usw. Und wenn wir das nicht selber 
durchleiden müssen, sehen wir das in den Nachrichten bei den 
Berichten über die Kriegs- und Krisengebiete, über enttäuschende 
Politiker etc. Dabei kann man schnell in eine Karfreitagsstimmung 
verfallen und darin verbleiben. Doch auf jeden Karfreitag folgt ein 
Ostersonntag! Der Osterjubel dringt auch an unser Ohr und will 
unser Herz erfüllen! Die Osterbotschaft sagt uns nämlich, dass 
Kreuz und Leid nicht das letzte sind, ja noch nicht einmal der 
Tod! Denn in seiner Auferstehung hat Jesus gezeigt, dass nach 
dem Tod noch etwas kommt! Wäre mit dem Tod alles aus und 
vorbei, hätte auch er nicht zurückkommen können! Nun ist er 
aber auferstanden! Und so dürfen wir hoffen, dass wir einmal 
teilhaben werden an seinem Ostersieg und im Reich Gottes das 
unvergängliche Glück finden - ohne Kreuz und Leid! Freilich hof-
fen wir, dass wir schon im Hier und Heute eine Art „Osterwun-
der“ erleben dürfen, dass wir gleichsam auferstehen dürfen zu 
einem besseren Leben! Diese Hoffnung sollten und brauchen wir 
nicht aufgeben - denn bei Gott ist nichts unmöglich, wie ja grade 
die Auferweckung Jesu zeigt! 
Der Liederdichter Lothar Zenetti hat deshalb ein Lied geschrieben, 
welches heißt: „Manchmal feiern wir mitten im Tag ein Fest der 
Auferstehung.“ Darin sagt er sinngemäß: Manchmal, wenn wir 
niedergeschlagen sind, „down“, depressiv, am Boden zerstört, 
nicht mehr weiter wissen: Und plötzlich geht es wieder aufwärts, 
sehen wir Licht, erblicken Neuland: Ist das nicht eine Auferste-
hung zu neuem Leben, neuer Lebenskraft?
So wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen, dass Sie gerade an 
Ostern - aber auch darüber hinaus - solche Auferstehung erfah-
ren dürfen an Leib und Seele und Ihnen so neues Leben, neue 
Lebenskraft zuwächst! Auferstehung ereignet sich nämlich nicht 
nur am Ostermorgen in Jerusalem, sondern kann immer stattfin-
den, zu jeder Zeit, an jedem Ort!
Ich hoffe, dass Sie und alle Menschen weltweit solche österliche 
Erfahrungen, die aufrichten und uns Leben in Fülle schenken, 
machen dürfen! 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Osterfest!

Im Namen des ganzen Pastoralteams und aller Mitsorgenden
Ihr
Klaus Dörner, Pfr.

Raffeln und Rätschen der Ministranten
Da vom Gründonnerstag bis in die Osternacht die Glocken 
schweigen, war es Tradition, dass stattdessen die Ministrantinnen 
und Ministranten mit Rätschen oder Raffeln im Ort umhergingen, 
um die Gläubigen zu den Gottesdiensten einzuladen. 
Ebenfalls war es Brauch, von Tür zu Tür zu gehen, um eine Spen-
de einzusammeln, mit der der Dienst der Ministrantinnen und 
Ministranten honoriert wurde. 
Letzteres ist aufgrund der geringen Zahl aktiver Ministrantinnen 
und Ministranten leider nicht mehr möglich. 
Wenn Sie mögen, würden sich die Ministrantinnen und Minist-
ranten über eine kleine Spende freuen. Hierfür finden Sie in der 
Kirche ein extra aufgestelltes Körbchen/Kästchen.
Diese Spende ist auch für den Dienst gedacht, den die Kinder und 
Jugendlichen während des Jahres am Altar erbringen.
Herzlichen Dank für Ihre Wertschätzung unserer Ministranten!

Friedensgebet am Freitag, 5. April, 19 Uhr in der Heilig-Geist-Kir-
che in Elchesheim-Illingen
Herzliche Einladung. Auch nach Ostern ist die Welt nicht heil und 
licht, deshalb möchte ich euch/Ihnen ein Gebet ans Herz legen, 
das mit Worten aus Ps 130 beginnt.

Gebet
Aus den Tiefen rufe ich zu dir:
Unser Vater im Himmel, Quelle unseres Lebens, gib Wegweisung 
in dieser schwierigen Zeit.
Die Nachrichten von den Kriegen in Israel, Gaza und in der Ukrai-
ne erschüttern uns täglich.
Erbarmungsvoller Gott,
segne die Geiseln, die in der Hand des Feindes sind, Männer und 
Frauen, Kinder und Alte.
Gib ihnen Kraft, ihr Leid auszuhalten, bis das Licht wieder zu 
ihnen kommt und sie der Befreiung und der Heimkehr in ihr Zu-
hause teilhaftig werden.
Stärke auch das Herz und den Geist ihrer Familien und Liebenden 
inmitten von Ungewissheit, Furcht und Sehnsucht.
Verleihe den Regierenden in Israel und auf dem Erdkreis Entschie-
denheit, um für die schnelle und sichere Freilassung der Entführ-
ten zu wirken.
Schütze die Soldatinnen und Soldaten Israels in ihrem Kampf 
gegen die mörderische Hamas.
Gib ihnen Weisheit und Geschick, die Zivilisten Gazas vor den 
Kampfhandlungen, vor Hunger und Krankheit zu bewahren.
Öffne unsere Herzen, dass wir über unseren eigenen Schmerz 
auch den Schmerz anderer, sogar den von Gegnern wahrnehmen 
können.
Es steht geschrieben (Koh 3), dass es „eine Zeit zum Lieben und 
eine Zeit zum Hassen, eine Zeit des Kriegs und eine Zeit des Frie-
dens“ gibt. Lass die „Zeit des Heilens“ bald anbrechen.
Hilf uns, auch in Zeiten von Krieg und Polarisierung die Welt nicht 
nur in Freunde und Feinde einzuteilen, sondern Nuancen zu sehen 
und zu einer Kooperation zu finden mit den vielen Menschen, die 
weder zu den einen noch zu den anderen gehören.
Gib uns die Kraft, Vertrauen wachsen zu lassen durch kleine 
Schritte auf persönlicher, lokaler, regionaler, landesweiter und 
internationaler Ebene.
Weite unseren Blick, dass wir unsere Fähigkeit zum Unterschei-
den nicht verlieren, aber dennoch die Welt begreifen als geprägt 
durch ein „Und“ statt durch ein „Oder“.
Stärke uns, dass wir uns für Demokratie und Gerechtigkeit in 
unserem Land einsetzen.
Lass uns den Unterschied zwischen politischen Gegnern und den 
Feinden des Rechtsstaats erkennen.
Mögen Hass und Antisemitismus nicht unsere Seelen und unser 
Zusammenleben vergiften.
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Gib uns Kraft und Zuversicht auf Tage in Freude und Trost, zum 
Leben und in Frieden.
Darauf lasst uns sprechen: Amen.
Rabbinerin Dr. Ulrike Offenberg, 28. Februar 2024/
19. Adar I 5784
Für das Vorbereitungsteam, Petra Nientiedt

Mitten ins Herz - herzliche Einladung
Austausch über Glaube und Leben 
Gemeinschaft genießen, überkonfessionell und ohne Anmeldung
Donnerstags 14-täglich, um 19:30 Uhr, Gemeindehaus, Rheinstr. 
15, Elchesheim-Illingen
Termine: 4. April, 18. April, 2. Mai, 16. Mai, 13. Juni, 27. Juni, 
11. Juli, 25. JuliKontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Eucharistiefeier für Menschen mit Behinderung, ihre Familien 
und ihre Freunde 
Am Samstag, 4. Mai findet um 15.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche 
Achern eine Eucharistiefeier statt, die eigens mit und für Men-
schen mit Behinderung und ihre Freunde gestaltet wird. 
„Das große Geschenk“, so lautet die geheimnisvolle Überschrift 
über diesen Gottesdienst. Pfarrer Christof Scherer wird mit uns 
die Eucharistie feiern. Danach können wir uns im Gemeindehaus 
zum Beisammensein treffen. Dort befinden sich auch rollstuhlge-
rechte Toiletten.
Eingeladen sind alle, besonders alle Menschen mit einer Behin-
derung, ihre Angehörigen und Freunde. Es lädt ein: Behinderten-
seelsorge der Erzdiözese Freiburg, Regionalgruppe Mittelbaden. 
Kontakt: Robert Liebl, Tel. 07083/8733; robert.k.liebl@gmx.de.

Erstkommunion

Erstkommunion Steinmauern am 13. April 2024
Chiamaka Akposionu; Melia Bach; Marie Baltruschat; Marie Bau-
mer; Nico Deuchler; Laurie Dittmar; Charlotta Fraß; Oliver Fraß; 
Elias Grünbacher; Julian Härtel; Louis Hatz; Darleen Hund; Kilian 
Kosok; Elias Marsel; Anna Mauderer; Hannah Meisch; Honey 
Pfaff; Nevio Schaaf; Zoé Tschuschke; David Weisenberger; Anna 
Wilk; Lena Zajaczkowski; Leonas Zanger
Spendenaktion Erstkommunionkinder
Die Kommunionkinder von Steinmauern und Ötigheim spenden 
wieder gemeinsam für einen gemeinnützigen Zweck. In diesem 
Jahr geht die Spende an den Kinderhospizdienst Karlsruhe. Sie 
können gerne die Kommunionkinder mit Ihrem Beitrag unterstüt-
zen. 
Spenden sind möglich bis zum 30. April 2024 auf das Konto Kom-
munionkinder 2024 
IBAN DE61 6656 2300 0078 5658 02

Evangelische Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde
Gottesdienste von Gründonnerstag bis Ostermontag
Wir laden Sie herzlich zu den folgenden Ostergottesdiensten in 
der Petruskirche ein.
Gründonnerstag, 28. März, um 19.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl
Karfreitag, 29. März, um 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Karsamstag, 30. März, um 18.00 Uhr, Schattenspiel zu Ostern
Ostersonntag, 31. März, um 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl
Ostermontag, 1. April, um 10.00 Uhr, Andacht mit anschließen-
dem Osterbrunch

Pfarramt der evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt
Telefon: 07222/21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag	   9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der 
Hölle. (Offenbarung 1, 18)

Der Holzweg
Zugegeben, wir sind auf dem Holzweg, wenn wir ihm folgen. 
Auf diesem mühsamen Weg vom Holz der Krippe im ärmlichen 
Stall zum Holz des Kreuzes, dem Marterpfahl, an dem er litt. Da-
zwischen der harte Alltag des Zimmermanns, Holz, Balken und 
Latten ringsum. Bretter, die die Welt bedeuten. Das war seine 
Welt. Holzgeruch über Jahre hin.
Und nun also ich, mit dem Brett vor dem Kopf und dem Balken im 
Auge. Und ich (lacht nur), ich will ihm nachgeh‘n. (Lothar Zenetti)

Aufruf zur Verleihung des diamantenen 	  
und goldenen Meisterbriefes 2024

Die Handwerkskammer Karlsruhe verleiht in Zusammenarbeit 
mit der Kreishandwerkerschaft Rastatt/Baden-Baden/Bühl den 
diamantenen und goldenen Meisterbrief.
Der Aufruf richtet sich auch an diejenigen, die den Meisterbrief 
bei anderen Handwerkskammern erworben haben.
Den diamantenen Meisterbrief erhält, wer im Jahre 1964 oder 
früher den Meistertitel in einem Handwerk erworben hat. An-
gesprochen sind die betroffenen Handwerksmeister/innen selbst 
sowie auch jene Personen, die eine/n Handwerksmeister/in ken-
nen, der/die den Meisterbrief schon 60 Jahre oder länger hat.
Den goldenen Meisterbrief erhält jede/r Handwerksmeister/
in, der/die im Jahre 1974 oder früher den Meistertitel in einem 
Handwerk erworben hat. Angesprochen sind die betroffenen 
Handwerksmeister/innen selbst, sowie auch jene Personen, die 
eine/n Handwerksmeister/in kennen, der /die den Meisterbrief 
schon 50 Jahre oder länger haben.
Zu beachten ist unbedingt, dass beide Auszeichnungen nur nach 
entsprechender Antragstellung durch die Berechtigten von der 
Kreishandwerkerschaft vergeben werden!
Bitte fordern Sie unter folgender Adresse die Antragsunterla-
gen an: Kreishandwerkerschaft Rastatt/Baden-Baden/Bühl, 
Rheinstraße 146, 76532 Baden-Baden, Tel. 07221/62504, Fax 
07221/62506, E-Mail info@khs-mittelbaden.de
Wir weisen darauf hin, dass wir nach dem 30.06.2024 keine An-
meldungen für die diamantene und goldene Meisterfeier 2024 
mehr entgegennehmen können.

Tipp der Polizei 

Mit Helm? Aber sicher! Knautschzone für den Kopf!
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häufig 
schwerwiegend. Machen Sie keine Experimente! Mit einem 
richtig angepassten Fahrradhelm lassen sich Kopfverletzungen 
vermeiden oder mildern. 
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Unser Gehirn ist das wertvollste, was wir haben - schützen wir es!
Wenn der Kopf beim Fahrradunfall auf Fahrbahn, Bordsteine oder 
Gartenmauern kracht, wirken wuchtige Kräfte auf Schädel und 
Gehirn. Ein Fahrradhelm verstärkt die Schädeldecke und wirkt wie 
eine Knautschzone: Ein Stoßdämpfer, der den Aufprall abfängt. 
Seien Sie nicht nur Vorbild, sondern fordern Sie auch Ihre Kinder, 
Enkel, Nichten und Neffen auf, einen Fahrradhelm zu tragen.
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de
 

Nazka -  
Es sind noch Plätze frei

Kreativ mit Naturmaterialien
Mittwoch, 03.04.2024, 9.00 bis 13.00 Uhr
Für Kinder von 7 - 12 Jahren
Was kann man aus Naturgegenständen alles basteln und herstel-
len? Am Mittwoch, 03.04.2024, von 9.00 bis 13.00 Uhr, gehen 
Kinder von 7 bis 12 Jahren mit der Naturpädagogin Emilia Bauer 
in den Rappenwörter Wald und halten Ausschau nach Ästen, 
Blättern, Zapfen und anderen Dingen, aus denen sie kleine Kunst-
werke erschaffen, die anschließend mit nach Hause genommen 
werden dürfen.
Leitung: Emilia Bauer, Naturpädagogin
Kostenbeitrag: 25 €/Kind (inklusive Materialkosten)
Veranstaltungsort: Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört
Anmeldung mit Vorabüberweisung der Teilnahmegebühr bis 
30.03.2024 erforderlich.

Von der Wiese auf den Teller - 
Wildkräuter für Pestos & Aufstriche
Sonntag, 07.04.2024, 14.00 bis 17.00 Uhr
Für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren
Wildkräuter aus Wald und Wiese bringen neue Geschmackserleb-
nisse auf unsere Teller - sind voll gesund und voll im Trend. Am 
Sonntag, 07.04.2024, 14.00 bis 17.00 Uhr lernen alle, die sich 
für Wildkräuter interessieren saisonale, essbare Wildpflanzen und 
Blüten kennen, die sie gemeinsam mit der Kräutererlebnispäda-
gogin Anja Schué sammeln und aus denen sie Pestos, Aufstriche 
und Kräuterbuttervarianten zubereiten. Der Kurs ist auch für 
Kräuteranfänger geeignet.
Leitung: Anja Schué, Kräutererlebnispädagogin
Kostenbeitrag: 29 €/Erwachsener, 17 €/Kinder 
(inklusive Materialkosten)
Veranstaltungsort: Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört
Anmeldung mit Vorabüberweisung der Teilnahmegebühr bis 
03.04.2024 unter 0721/950470!

DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V.

Drei Jungen aus Peru suchen dringend Gastfamilien 
in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Max-Uh-
le-Schule aus Arequipa/Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa für den Zeitraum von 20.04. - 15.05.2024 für drei Jungen 
(15 Jahre alt) nette Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., S
chlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711/6586533, mobil 0172/6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Tel. 07222/2 36 71 Fax 15 42 22

Insektenschutzsysteme

Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

Jetzt

online
bestellen!

Geschenkideen zur Kommunion
www.Geschenkbarren.de

  

 Öffnungszeiten: Freitag 16:00-18:30 u. Samstag 9:00-13:00 Uhr

Tiere aus  

artgerechter

Haltung

Stei mauern • Rheinstraße 71 • 07222 27622n

Putenteile und Hähnchen
auf Vorbestellung und solange der Vorrat reicht
• Holzofenbrot ohne Zusatzstoffe
• Naturreines Olivenöl
• Meerrettich im Glas

Regionale Werbung 
lohnt sich.

Rufen Sie uns an.

07245 9270-0
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Walter Kraft
Wir werden ihn sehr vermissen und ihm stets 

ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Geschäftsführung und die Belegschaft der 
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

NACHRUF

Den Weg, den Du vor Dir hast, kennt keiner.
Nie ist ihn einer so gegangen, wie Du ihn gehen wirst.

Es ist Dein Weg.
Ulrich Schaffer
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Mathias Köppel
Franz-Philipp-Str. 5
76437 Rastatt
Tel.: 07222 20 00 11
www.KoeppelBestattungen.de

Entlasten Sie Ihre Liebsten
mit einer Bestattungsvorsorge.

seit  

„Wir lassen Sie
in Ihrer Trauer
nicht alleine und
ermöglichen
Ihnen einen 
individuellen
Abschied.“
Stefanie Heissler

Soforthilfe im Trauerfall: Tel. 07222 15 11 58 

Steinäcker 1 · 76479 Steinmauern · www.huether-heissler.de

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter

Anton Fraß
der am 16. März im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Herr Fraß war von 1967 bis zu seiner Verrentung im Jahr 1998 im Kieswerk Steinmauern tätig. In dieser Zeit 
setzte er seine ganze Kraft, Können und Wissen stets in den Dienst unserer Unternehmensgruppe.

Gefühle des Dankes und der Wertschätzung verbinden uns mit dem Verstorbenen. Wir werden ihm ein 
ehrenvolles Andenken bewahren.

Im Namen des gesamten Teams des
Kieswerkes Steinmauern Valet u. Ott
Kies- u. Sandwerke GmbH & Co. KG
Michael Timpf
Betriebsleitung

Steinmauern, im März 2024
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Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

Die Gemeinde Malsch, Landkreis Karlsruhe (ca. 15.000 Ein-
wohner), ist ein begehrter Wohn- und Dienstleistungsstandort 
in der Wirtschaftsregion Karlsruhe. Diesen gilt es gemeinsam 
mit Ihrer Unterstützung weiter voranzutreiben und auszubauen.

Wir suchen aktuell zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Fachbereichsleitung für den neuen Fachbereich   
 Bürgerservice und Ordnung (m/w/d) in Vollzeit

• Fachangestellter für Bäderbetriebe/ 
 Rettungsschwimmer (m/w/d) für die Freibadsaison

• Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)   
 in Vollzeit

• Informatiker (m/w/d) für den Bereich  
 IT-Infrastruktur in Vollzeit

• Ortsbediensteter in Völkersbach (m/w/d)  
 auf geringfügiger Basis (Minijob)

• Verwaltungskraft (m/w/d) in der Ortsverwaltung  
 Völkersbach in Teilzeit 

Weiterhin bieten wir mit Beginn 1. September 2024 
folgende Ausbildungsplätze an:

• Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)
• Umwelttechnologe/-technologin 
 für Wasserversorgung (m/w/d)

Nähere Informationen fi nden Sie unter: www.malsch.de

Tel. 07221 9593-2444
vr-miba.de/immobilie

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Ob Häuser, Wohnun-
gen, Grundstücke oder Abrissobjekte – bei Ihrem ortskundigen 
VR-Bank Immobilien-Center sind Sie an der richtigen Adresse.
Denn wir kennen den regionalen Markt, die Preise und die
Entwicklungschancen.

Ihre Immobilien-Spezialisten
für die Region.

Uns ist alles
Menschliche vertraut

Annette Rast

Simone
Langendörfer

Marco
Seitlinger

Stellenanzeigen

Immobilien

Rheinaustr. 102
76287 Rheinstetten
Tel. 07242 2696 16
www.Betten-Ebert.de

Welche Matratze braucht mein Körper?
Personalisierter Test am Liege-Simulator 

• individuell einstellbare Matratzen
• ergonomische Wirbelsäulen-Einmessung
• professionelle Beratung

Schlaf gut!

Ihr Fachhändler für ergonomische Matratzen,   
Boxspringbetten, Luftbetten und Wasserbetten.

e

p
ator 

sung

guttttttutttttttttttttttttttttttttt!!!!!!!!!!

en,  
etten.

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören 

Anschreiben, Lebenslauf  
und Zeugnisse
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AUSZUBILDENDER m/w/d gesucht
TECHNISCHER SYSTEMPLANER m/w/d 

ZEICHNER m/w/d 
bei Ingenieurbüro Scholze, Gordon Beck in Rastatt

ab September 2024.

Schicke Deine Bewerbungsunterlagen an:
info@hls-scholze.de

Stellenangebot: 
 
Pflegedienstleitung (m/w/d)  
in Vollzeit zur Direkteinstellung 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Schwester Elfie´s Pflegedienst GmbH 
Adolf-Kolping-Str. 34 a/b 
76316 Malsch 

 
Tel. 07246/6150  info@elfies-pflegedienst.de 

              AGV Harmonie Muggensturm
Singen kann heilen!

Zum 125-jährigen Jubiläum startet der AGV Harmonie 
Muggensturm ein außergewöhnliches Projekt. Er will 
kranke Menschen aus der Region zum GEMEIN- 
SAMEN Singen motivieren. Menschen, die schwer 
erkrankt sind und unter der Krankheit oder der damit 
verbundenen Therapie leiden, treffen sich, um den 
Krankheitsalltag zu vergessen und mit Singen die 
Selbstheilungskräfte zu aktivieren:

Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Muggensturm

Singen macht glücklich und kann heilen! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie von Heidi Bechler unter Telefon 
07222/52261 oder per Mail an hbechler@gmx.de.

10 % Rabatt 

bei Selbstanlieferung

(Abgabetermin erforderlich!)

Polster und Teppiche
wieder wie neu.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Englerstraße 22 • 76275 Ettlingen • Telefon 0 72 43 / 6 52 85 26
 • •  Internet: www.wirerhaltenwerte.info  • •

Dachdecker

Telefon 0157 / 777 44 441

erledigt Dacharbeiten, Dachsanierung, Sturmschäden, 
Ziegeldach, Flachdach, Dachdämmung.
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Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!
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Frohe Ostern! 

WALZ
Qualität in Farbe

 Fassadensanierung + Gerüstbau
 energiesparende Wärmedämmungen
 moderne Wohnraumgestaltung
 Putz- und Trockenbauarbeiten

Malerbetrieb

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11 · Tel. 07222/2 15 98
E-Mail: malerwalz@t-online.de

FROHE

Noch kein perfektes Geschenk gefunden?
Wie wärs mit einem Abo des Gemeinde- 

anzeigers als Geschenkgutschein?
Geschenkgutschein
von

für

für ein Abonnement des Amts-/Mitteilungsblattes:

 

        gedruckte Ausgabe  Online-Ausgabe 
 
Dauer des Abonnements*:
*  Das Abonnement endet automatisch nach dem uns gemeldeten Zeitraum. 
 Sollten Sie es danach weiterhin wünschen, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme.

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH (Datum, Unterschrift)

Geschenkgutscheine für Print- oder Digital-Abos 
halbjährlich unter 20 Euro erhältlich!
Weitere Infos: www.duerrschnabel.com

Geschenkgutscheinnnnnnn
von

für

für ein Abonnement des Amts-/Mitteilungsblattes:

        gedruckte Ausgabe Online-Ausgabe 

Dauer des Abonnements*:
*  Das Abonnement endet automatisch nach dem uns gemeldeten Zeitraum. 

Sollten Sie es danach weiterhin wünschen, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme.

     

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH (Datum, Unterschrift)

     

Geschenkgutschein

von

für

für ein Abonnement des Amts-/Mitteilungsblattes:

 

        gedruckte Ausgabe  Online-Ausgabe 

 
Dauer des Abonnements*:

*  Das Abonnement endet automatisch nach dem uns gemeldeten Zeitraum. 

 Sollten Sie es danach weiterhin wünschen, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme.

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH (Datum, Unterschrift)

Verschiedene  
Motive für jeden  
Geschmack!

GESCHENK- 

TIPP!

Jedes Jahr zur Osterfeier klaut der Has dem Huhn die Eier,  
woraufhin er sie versteckt, damit das Huhn sie nicht entdeckt.  

So kommt, dass wir in jedem Jahr die Eier suchen, is doch klar.
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Wilhelmstr. 49, Muggensturm  07222 90850   www.sst-franziskus.de 

Frohe Ostern
wünscht allen Gästen und den
Steinmaurern
Eure Gerda von der Linde

An den Osterfeiertagen bleibt die Linde geschlossen.

Öff nungszeiten sonst wie immer:
Montag - Samstag ab 18.00 Uhr ·  Sonntag ist Ruhetag

           Lindenstr. 26 · Steinmauern · Telefon 07222/96 62 00

Marianne Rosenburg • Morgenstr. 7 • 76474 Au am Rhein
Tel. 07245/21 53 • Fax 109853 • Handy 0178/4 48 90 91

natur-trend-produkte.com • natur-trend-produkte@web.de

Marianne ś Bio-Lädle  
Wir starten ab sofort bis Samstag, 06.04.2024

mit 10 % Rabatt
auf alle Bio-Garten-Erden sowie Pflegemulch mit 

Pflanzenkohle und Terra Preta.
Bio-Salat-Setzlinge und Kräuter immer frisch 

erhältlich.
Wir wünschen unseren Kunden und Freunden

ein frohes und gesegnetes Osterfest.

      re 

Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

Bitte beachten Sie:

Am Sonntag, 31. März 2024, werden alle Uhren 
von 2 Uhr auf 3 Uhr vorgestellt.

In der Nacht von Samstag auf Sonntag bekommen wir also 
eine Stunde weniger Schlaf. Es bedeutet aber auch: 

Ab sofort wird es eine Stunde später hell.

Am kommenden Sonntag 

wird die Zeit umgestellt!

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
der VR-Bank Mittelbaden eG.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
Bürgervereinigung Steinmauern.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
„MÖBS blüht auf“ der Gemeindeverwaltung Steinmauern.

Beilagenhinweise
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Leistungen bei der Vermietung

• Informatives Exposé mit genauer Objektbeschreibung 
• Darstellung auf verschiedenen Immobilienportalen
• Präsentation auf unserer Webseite www.immokoch.de 
•  Prüfung der Bonität des Mietinteressenten 

mittels einer SCHUFA-Auskunft 
• Besichtigung Ihrer Immobilie mit selektierten Interessenten 
•  Zusammenstellung und Präsentation

der Interessentenunterlagen 
• Erstellung des Mietvertrages 
• Übergabe der Immobilie inklusive Übergabeprotokoll 

Sie haben eine Immobilie
zu vermieten?

    015140065483

  info@immokoch.de

Wir können nicht 
nur Verkauf
sondern seit unserer Firmen-
gründung vermieten wir auch 
Objekte jeglicher Art.

Aufgrund der gesetzlichen Regelung bei 
der Vermietung haben wir für Sie als 
Vermieter attraktive Festpreise für unsere 
gesamte Vermietungsdienstleistung defi niert. 
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Suchen Sie ein Profi  für Ihren 
Haus- oder Wohnungsverkauf?
Wir regeln alles für Sie mit einem 
„Rundum-sorglos-Paket.“


